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Re Verfolgungslümpfe im Oſten vor dem Abſchluß
Die erſten Wirkungen des Handelskrieges

Der 18 Februar der erſte Tag des Handelskrieges
iſt vorüber Er hat zwar wie ja zu erwarten war
nicht ſofort Ereigniſſe von beſonderer hervorſtechender
Wichtigkeit gebracht wenigſtens ſind ſolche bisher nicht
bekannt geworden aber die tiefgehende Wirkung der
deutſchen Ankündigung äußert ſich gleichwohl überall
Vor allem in der Preſſe der nordiſchen Länder wird
das Ereignis das ja in das Leben dieſer ſeefahrenden
und auf den Verkehr über See hauptſächlich angewieſe
nen Nationen beſonders tief eingreift noch immer in
großen und ernſthaften Artikeln erörtert und es zeigt
ſich dabei vor allem das eine für uns ſehr erfreuliche
Ergebnis daß das Anſehen Englands in dieſen Län
dern bereits jetzt einen ſehr ſchweren Stoß erlitten
hat Däniſche wie ſchwebdiſche angeſehene Blätter ſind
ſich darin einig daß England ſich zweifellos ohnmächtig
gezeigt hat ſeinen Handel und die Unverletzlichkeit ſeines

Gebietes durch die Flotte zu ſchützen und daß es des
halb zu den verwerflichſten und unwürdigſten Mitteln
greift um die Gefahr des deutſchen Angriffs zu be
ſchwören

Daß ſich auch in Amerika dieſe Erkenntnis ſo bald
durchringen wird iſt zwar kaum zu erwarten wenig
ſtens bei den Herren Bryan und Wilſon nicht aber
es gibt ſich doch auch in der nichtdeutſchen Preſſe der
Union vereinzelt bereits eine Auffaſſung kund die von
den bisherigen Hetzereien erfreulich abſticht So brachte
das bisher ſehr deutſchfeindliche Blatt The Sun Mitte
Januar einen vorzüglichen Aufſatz von Thomas C Hall
worin der Verfaſſer Deutſchland volle Gerechtigkeit
widerfahren läßt auch andere amerikaniſche Blätter be
ginnen ſich wenigſtens von dem Fanatismus freizu
machen mit dem ſie bisher lediglich die engliſchen
Lügen über den Krieg verbreiteten aber freilich die
deutſch feindliche Grundſtimmung wird dadurch nicht
berührt und darin wird auch die deutſche Antwortnote
ſchwerlich etwas ändern Gleichwohl wird der feſte und
entſchiedene Ton ſeine Wirkung nicht verfehlen und
Präſident Wilſon wird es ſich ſicherlich noch reiflich
überlegen ehe er den Bogen überſpannt

Auch Sir Grey hat übrigens inzwiſchen ſeine Ant
wort auf die zahmen Vorſtellungen der Union wegen
des engliſchen Flaggenſchwindels erteilt und dieſe Ant
wort iſt wieder ein echt engliſches Dokument ſchein
heiliger Heuchelei geworden Danach haben die Eng
länder natürlich nie ein Wäſſerchen getrübt ſie haben
die Rechte der Neutralen im Gegenteil immer pein
lich ſorgfältig geachtet und ſie wehren ſich überhaupt
nur weil das böſe Deutſchland ſie vernichten will Ob
nicht ſelbſt Herrn Wilſon wenn er die offene und ent
ſchiedene Sprache der deutſchen Antwort mit dieſem
Machwerk Greys vergleicht eine Ahnung davon über
kommt welch unwürdige Rolle die amerikaniſche Regie
rung in dieſem Handel ſpielt Wackere Deutſch Ameri
kaner ſcheuten ſich ja längſt nicht mehr ihrer Regierung
die Wahrheit gründlich zu ſagen vor allem über die
würdeloſe Haltung die das Staatsdepartement in
Waſhington unter der Leitung eines Bryan Großbritan
nien gegenüber einnimmt Jedenfalls wird die deutſche
Antwort bei den Millionen Deutſchen drüben auf volles
Verſtändnis ſtoßen und die amerikaniſche Regierung
wird ſich wohl oder übel bei der Beobachtung ihrer
Neutralität den Grundſätzen der Gerechtigkeit etwas
ſtärker anpaſſen müſſen als bisher andernfalls es nicht
unſere Schuld iſt wenn Schiffe der Union in dem ſeit
geſtern begonnenen Handelskriege zuſchaden kommen

Was die praktiſchen Wirkungen der deutſchen Kriegs
gebietsanſage betrifft ſo ſind dieſe bereits deutlich ſicht
bar Der Verkehr zwiſchen England und Holland iſt
zum größten Teil eingeſtellt worden und die nordiſchen
Reeder und Schiffahrtsgeſellſchaften folgen ebenfalls
dieſem Beiſpiel ſchon aus dem Grunde weil die Matro
ſen ſich weigern die gefährliche Fahrt zu unternehmen
Wie die Amerikaner ſich zu dem Unterſeebootkriege
praktiſch ſtellen wird ſich vermutlich auch bald zeigen

Nächſt der Haltung der Union aber iſt vielleicht am
wichtigſten diejenige Jtaliens Zwar wird Jtalien
direkt ſo gut wie gar nicht von der deutſchen Kriegs
gebietserklärung berührt die Vorgänge am Suezkanal
treffen beiſpielsweiſe das Mittelmeerkönigreich weit
unmittelbarer Aber da auch Jtalien von den Leiden
des Weltkrieges nicht unberührt geblieben iſt da ins
beſondere die Kohlennot groß und Arbeitsloſigkeit in
den Jnduſtriegebieten die Folge davon iſt wozu noch der
Rückſtrom der vielen Tauſende italieniſcher Arbeiter
jommt die ſonſt im Auslande beſchäftigt waren ſo ge
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Der heutige Bericht des
W T

deutſchen Generalſtabes
Großes Hauptquartier 19 Februar

Weſtlicher Kriegsſchauplatz An der Straße Arras Lille ſind die Franzoſen aus dem von
ihnen am 16 d M beſetzten Teil unſeres Grabens herausgeworfen

Jn der Champagne gingen die Franzoſen erneut zum Teil mit ſtarken Maſſen vor
brachen unter unſerem Feuer völlig zuſammen Weitere
Franzoſen am 16 d M eroberten kurzen Grabenſtücke

Bei dem gemeldeten franzöſiſchen Angriff gegen
ziere und 479 Mann unverwundet zu Gefangenen

Jhre Angriffe
100 Gefangene blieben in unſerer Hand Die von den
ſind zum Teil von uns wiedergewonnen
Bourenuilles Vanquois machten wir fünf Offi

Oeſtlich Verdun bei Combres wurden die Franzoſen nach anfänglichem Erfolge unter ſchweren Ver
luſten zurückgeſchlagen

Jn den Vogeſen erſtürmten wir die Höhe 600 ſüdlich Luſſe und eroberten zwei Maſchinengewehre

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Tauroggen iſt geſtern von uns genommen Die Verfol
gungskämpfe nordweſtlich Grodno und nördlich S
Kampf nordweſtlich Kolno dauert noch an

Suchawola ſtehen vor ihrem Abſchluß Der

Südlich Myſayice warfen wir die Ruſſen aus einigen Ortſchaften
Jn Polen nördlich der Weichſel fanden beiderſeits der Wrka öſtlich Racionz kleinere Zuſammenſtöße

ſtatt
Aus Polen ſüdlich der Weichſel nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T Wien 18 Februar mittags

Dukla bis gegen Wyskow iſt die Situation im allgemeinen
tig gekämpft Die zahlreichen auf die Stellungen
wurden unter ſchweren Verluſten für den Gegner zur

Amtlich wird verlautbart An der Karpathenfront von
unverändert Auch geſtern wurde nahezu überall hef

der Verbündeten verſuchten Angriffe der Ruſſen
ückgeſchlagen Der Feind verlor hierbei auch

320 Mann an Gefangenen Durch die Beſitznahme von Kolomeag iſt den Ruſſen ein wichtiger Stützpunkt in
Oſtgalizien ſüdlich des Dujeſtr entriſſen Aus der Richtung von Stanislau führte das Vorgehen feindlicher
Kräfte zu neuerlichen größeren Kämpfen nördlich Radworna und nördlich von Kolomeag die noch andauern

Jn der Bukowina iſt der Gegner über den
von unſeren Truppen beſetzt Die Ruſſen zogen in

Pruth zurückgeworfen Czernowitz wurde geſtern
der Richtung auf Nowoſielica ab Jn Ruſſiſch

Polen und Weſtgalizien nur Geſchützkämpfe und Geplänkel
Der Stellvertreter des Chefs des

winnt die nationaliſtiſche Preſſe immer neue Nahrung
für ihre Treibereien und der Chor der Kriegshetzer
ſchwillt wieder ſtärker an Mit dem geſtern erfolgten
Wiederzuſammentritt der Kammer iſt den erhitzten
Leidenſchaften ein Ventil geöffnet das vielleicht
entſpannend wirken wird

Jedenfalls verdienen die Vorgänge in Rom in den
nächſten Tagen erhöhte Aufmerkſamkeit und der
18 Februar wird auch in dieſer Beziehung vielleicht r
Gedenktag für künftige Zeiten werden Dafür daß iRom die beſonnene Haltung der Regierung auch künftig

Sieger bleibt dafür bürgen uns vielleicht am beſten die
gewaltigen Erfolge unſerer Waffen Die fortſchreitende
Zertrümmerung des ruſſiſchen Heeres wird auch in Rom
die unbeſonnenen Köpfe kühlen die Siegesbeute in Ma
ſuren die immer noch wächſt iſt auch ein politiſcher
Erfolg von unſchätzbarer Bedeutung

England und die Maßregeln
Deutſchlands

Nach einer Meldung des Amſterdamer TjidV der engliſche Admiralſtab bereits ſämt
che bevorſtehenden Maßregeln Deutſchlandse wiſſe daß in den Dünen von Weſtflandern

Kanonen von ungeheurer Tragweite ſtehen und daß
neue erfundene Kriegswerkzeuge aufgeſtellt ſind um die
See in weitem Abſtand zu beherrſchen Er wiſſe auch
daß alte Schiffswerften in der Schelde ſeit Monaten
benutzt würden um ganz im geheimen Unterſee
booten zu dienen die unter Waſſer nach einem Un
terſeeboothafen länge der Küſte befördert werden Er
weiß ferner auch daß große Stationen für eine ge
waltige L uftflotte in Belgien gebaut ſeien für
fortwährende Angriffe über See und für ein Zuſam

menwirken mit den Unterſeebooten die nicht nur diegewöhnlichen Minen ſondern auch ſolche von auto
matiſcher Triebkraft die im Zickzack laufen aus
ſtreuen Dieſem blinden Vernichtungswerk werde auch
die neutrale Schiffahrt unmöglich entgehen können
Aber Deutſchland verſuche nicht nur die engliſche Han
delsflotte zu treffen ſondern die Herrſchaft über den
Kanal England zu entreißen Man werde aber ſo
gleich ſehen verſichert der Korreſpondent wie Wugkand
ſich vorbereitet hat auf dieſen hölliſchen neartigen Seekrieg und wie es ihm Jelingen
werde die Waffen des Feindes gegen dieſen ſelbſt zu
richten Die wiederholten Angriffe der engliſchen Luft
flotte auf den ünterſeeboothafen in peerisg in den
letzten Tagen ſeien nur ein Vorſpiel zu dem was
folgen werde

Die Wirkung der deutſchen Erklärung
Die Delegierten von 28 engliſchen Reeder e i en hielten in London eine Konferenz ab der auch

ein Regierungsvertret er beiwohnte Der letztere er
mahnte die Verſammlung im patriotiſchen Intereſſe
keine Einſchränkung des regelmäßigen Schiffsverkehrsvorzunehmen denn eine ſolche e wäre gleichbedeutend mit

Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

einem Triumph Deutſchlands Der Regierungsver
treter ſtellte den Reedereien aus Staatsmitteln eine
Entſchädigung für alle Verluſte in Ausſicht die ſie durchdie deutſchen Unterſeeboote etleiden könnten Trotzdem

ſieht die Preſſe eine erhebliche Verringerung des
Schiffsverkehrs voraus da viele Paſſagiere die
Fahrt nicht wagen und auch zahlreiche Matroſen der
Handelsmarine ſich den Gefahren nicht ausſetzen wol llen
Daily Mail warnt nachdrücklich vor jedem Optimis

ins und glaubt beſtätigen zu können daß zahlreiche
e u e deutſche T Tauchboote in Tätigkeit tretenwerden Die Regierung verbot allen Hafe nkapitän en

fortan Nachrichten über Schiffsverluſte überfälligeDampfer uſw zu veröffentlic en

Ein Wendepunkt in der Geſchichte
Englands

Das Kopenhagener Blatt e ſchreibt in dem
Leitartikel des Handelsteiles mit der Ueberſchrift Ein
hiſtoriſcher Gedenktag Seitdem die unüber
windliche Armada 1588 Englands Küſten bedroht hat
hat keine Seemacht einen ſo herausfordernden Schritt

ebenſo wie diejenige des

auf dem Reichtum berubt

Auch I 4 geftrandet
Berlin 19 Februar

ſich als

det und ſpäter nach der See zu abgetrieben

läufig in Vaarde untergebracht worden

tgeſchäftsftelle Große Alrichſtraße 16ges Eigenes Redaktions Bureau in
Ausgabe D mit beiden Sonderbeilagen Mk 85 vierteljährlich Mk 9s monatlich Bei Zuſtellung durch den Briefträger erhöht ſich

fg Anzeigenpreis die einſpaltige 38 mm breite Kolonelzeile 30 Pfg die 78 mm breite
ewährt er gilt als Sondervergüt ung für Barzahlung ſofort nach erteilter Rechnung

ha ndel oder von der Aufrechterhaltung des Kredites cim Jn und Aus lande Das engliſche K reditſyſten iſt Linie Auguf ſtowo Sutwalk ren runden
ja vorbil ldlich für alle Länder aber ſeine Vorausſetzung über 70 Klm ö der Grenze hart amengliſchen Kolonialreiches iſt weſtlich der

das gegenſeitige Vertrauen das nur dadurch aufrecht
erhalten wird daß die M acht die auf der Flotte und

wirkſam erweiſt

Jn dem ſchweren Süd
ſt u erſt am 17 W g r 23 7Opfer iel iſt wie das W erfährt auch das Luftch i i ff L 4 nen gegangen Es iſt infolge von Motor Gumbinnen wie die Pr Litauiſche Zeitung be
ſchaden bei Blaavande Buk in Dänemark W an richtet gezogen So

on den n N Mann angeJnſaſſen ſind 11 Manngerettet darunter der Kom der ſpätent Nacht wurden noch über 3000

mandant Vier werden vermißt Die Geretteten ſind vor

für Druckerei Dachritzſtraße

rlin W 62 Wichmannſtr 16

vedingen eine Preiserhöhung Rabatt wird nach feſtſtehendem Tarif
Er olgt nach erſter Mahnung nicht ſofort

Anzeigenangebote und Probenummern koſtenfrei

Jahrgang
e an der Saale

Vor großen Entſcheidungen in Rom

Der Zuſammentritt der Kammer
W T Rom 18 Februar

Die Kammer hat ihre Arbeiten wieder aufgenom
men Die Abgeordneten ſind ſehr zahlreich erſchienen
die Galerien ſind überfüllt Auf der Miniſte erbank
Salandra Sonnino nd alle übrigen Miniſterunter den bekannten Paria mentariern ſieht man auch

Giolitti und Bettolo Der Vorſitzende Marcora ge
dachte in be wegten Worten der Opfer des Erd
bebens und ſprach den Wune ſch aus die 2 vüſteten
Gegenden möchten wieder aufblühen Un ter lebhafteſten
Beifallskundgebur igen entbot er die Grüße der Kammer an den Kö nig der immer als der erſte auf die
Unglücksſtätten eile ſowie der Armee und der Preſſe
M tiniſterpräſident Salandra gab ſeiner Teil nahme
für die Opfer Ausdruck beſprach die we itreiche nden
Maßnahmen der Regierung zugunſten der Verunglücdkten und brachte einen Geſetzentwurf über dieſen
Gegenſtand ein

Aus Rom wird dem B gemeldet
Die mit ungehe urer Spannung erwartete Wieder

eröffnung der Kammer hat ſich heute unter leb
hafter Erregung des Publikums vollz ogen Vor Beginn
der Sitzung verſuchten Gruppen von Nationaliſten ſowie
ationaliſtiſchen Sozialiſten auf dem Parla mentsplatze

Kundg ebungen zu veran ſtalte en Alsdann wurden der

Corſo der Colonnc platz ſowi ie die Piazza del Monte
citorio von einem ſtarken Militäraufgebot abgeſperrt
Ebenſo wurden das deutſche und das ö ſt e rreichi

Ich e Konſulat ſowie die Villa Malta in der
bekanntlich Fürſt Bülow wöhnt durch Truppen geſchützt
Jn der Kammer wo man den belgiſchen Abgeordneter
Lorand in der Diplomatenloge bewundern konnte hiMiniſterpräſident Salandra eine Rede Er ermahnt
dabei die Jtaliener ſtets Vertrauen in die Zukunft
Jtaliens im Herzen zu tragen deſſen Geſchick
allein den Ruhm der Ve rgangen heit ſond rn
Hof fnungen und Jdeale der Zu unft umfa ſſe C er Rpublikaner C olajanni feierte darauf das Gedäch
der in den Argonnen gefallenen Garibaldiner
Vaterland den Weg nach Trient und Trieſt bahnten
Für heute abend ſind weitere Kundgebung
geſagt doch auch große militäriſche V
men getroffen

J J 2 J J rDie Stimmung des Pub ikums ganz b r3V ile S iiini und Dre R r 01 t
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4 m 4 v o nwichtiger Ereig niſſe zu ſtehen
Große Mandver in Bulgarien

W T Sofia 19 Februar Der Kriegsminiſter
hat die Gewährung eines Kredites von 5 Millionen
Franks für die Durchführung von gr oßen
Manöver 3 gefordert die im Frühjahr in be ſtimmten
Militärbezirken ſtattfin den ſollen Dieſe Manöverſollen n dienen die aus dem Kriege 1912 13 ſowie
aus den Oper ationen des gegenwärtigen Krieges ge
wonnenen Lehren praktiſch ch zu zu erproben

e Riefenverluſe der Auſen
war wieder ein echt Hindenburgſcher Sieg öſtlichder Mag rſuriſchen Da t ſich deutlich an

gegen die Beherrſcherin des Meeres gewagt wie die n Tog W Tag b e Ganz äh
Deutſchen ihn für den 18 Februar angedroht haben wie bei Tannenbe rg waren es zuerſt am 12
Sollte es der deutſchen Blockade gelingen Engl and auch l Geſan ene er der Sieger uns mel
nur kürzere Zeit die Zufuhr abzuſchneiden ſo wird diesl ter am 16 Februar wurden d
einen Wendepunkt in der Geſchi chte Eng 000 Gefangene nd geſtern beziffer obere
lands bedeuten können Bis jetzt iſt nur eine ſtarke W ral a i ug das Ergen 3 der
ünruhe in der engliſchen Bevölkerung entſtanden ſind en u 64 000 WGefangene 71 Geichütze über
die Preiſe der Lebensmittel bedeutend geſtiegen und iſt h wehre und 150 gefüllte Munition
der Außenhandel ſtark mitgenommen Seit Ausbruch Da er dret Amzgrettzugen iſt antrerb
es Krieges iſt die Stellung der City als welt gen r Sgr in re n Geldmarktes merkbar geſchwächt und eine große Aer gen r

wyork wächſt ſich ſchnell zum neuen Geldmarkt aus o h hadeuton die erft 11 hen eſſingeh hat ſeinen Markt für auswärtige an verſichech nicht den Abſchluß da ausdrückli ch verſicherſchließen müſſen England hat ſich nicht ſeit einen i iudr weiteren Er n ber Zahlen ger
Menſchenalter auf den Krieg vorbereitet wie r r rer Erhe eſei i ne Uehbe n den darf Und es iſt nicht ausgeſ ſchl oſſen da
land und Frankreich es hat ſeine bisherige Uel erle in z weites Tannenbd habenheit zur See nicht benutzt um einen Vorrat fi Blo ägde n Ge gen r nb nd i g 000 anſchwillt
zeiten aufz uſpeichern es hat vielmehr feſt auf die Ueber Se a er engeren an re erechtig D
arndeit ſeiner Flotte vertraut Keines Landes e ung iſt W udanern ung der Ruückzng
Stellung in der Welt beruht ſo auf der Voraus ſalgungsgefechte noch gndanern n eine wilde F
wung der Unverletzlichteit ſeines Territoriums wie ſiſchen Armes augenſcheinlich an eine
r Englands Eſge iſt ſo abhängig vom Außen geartet iſt Unſere Truppen und bem Jlud

J ar do nr nd vhbet wo herhart auf den er n und dabei r un

eſtung Grodno150000 Mann ruſſiſche Verluſte

Köln 18 Februar Einer Depeſche der Köln
Zig zufolge berichtet der Berner Bund die gan
ungeheuer angeſpannte ruſſiſche Front ſei tatſächlie
auf beiden Flügeln eingedrückt worden Die
Verluſte würden 150000 Mann überſteigen

Das Rieſenheer der Gefangenen
Große Transporte ruſſiſcher Gefangener ſind durd

kam Diensta abend 9 Uhb
wohl die größte Anzahl über 4000 Mann und auch i

bracht Am nächſten Tage ſetzten ſich die Transport
ort und es heißt daß noch 4000 Mann ankommefkollien ſo datz daun wod her I000 Gefangene Gum



öſterreichiſchen

nen paſſiert haben Die Unterbringung ſolcher Maſſen
die Nacht war ſehr ſchwierig und die Kaſernements
en gepfropft voll Am nächſten Tage früh und vor

tags wurden die Gefangenen die alle recht froh
i weiterverladen Mittwoch nachtag um 2 Uhr kamen eine große Anzahl Gefangener

unter Eiſenbahner Chauffeure u a an die in Wir
len gefangen genommen wurden als ſie in drei Eiſen

z nzügen flüchten wollten
n Erbeutung einer ruſſiſchen Kriegskaſſe
RBönigsberg 18 Februar Aus zuverläſſiger Quelle

lautet daß ſich unter der reichen Kriegsbeute die
dem letzten großen Siege in den Maſuren gemacht

rde auch eine ruſſiſche Kriegskaſſe befindet
ch Unterſuchung ihres Jnhalts ergab ſich ein Beſtand

n z Rubel über eine halbe Million
n Wie es in Lyck ausſieht
Jn Lyck ſieht es nach einer Meldung des B nach

Vertreibung der Ruſſen ſehr böſe aus Etwa
a Häuſer wie das Gaswerk und das Waſſerwerk ſind

I ſſtort Aus der Umgegend verſchleppten kurz vor dem
ichzuge die Ruſſen eine Anzahl Perſonen nach Ruß
Ind Jm Kreiſe Lötzen iſt den Flüchtlingen die Rückkehr
die von den Ruſſen beſetzt geweſenen Ortſchaften und
Ehöfte nach einer Bekanntmachung des Kommandanten
x Feſte Boyen vorläufig verboten

r Berlin 19 Februar Aus Königsberg in Pr
wird dem B gemeldet Eine Bereiſung des Kreiſes
Lötzen durch den Landeshauptmann v Berg im Ge
folge des Kaiſers ließ erkennen daß eine ſehr große

Anzahl Gehöfte durch die Ruſſen verbrannt worden
ſind Der Hausrat wurde vollkommenvernichtet

Jn die deutſche Stadtverwaltung von Lodz
S der Oberbürgermeiſter von Gneſen Schoppen
wufen worden

Die Einnahme von Czernowitz
Der Vormarſch der vereinten deutſchöſterreichiſchen
räfte längs des Pruth hat die Ruſſen wie wir es ſchon

ſtern als bevorſtehend angekündigt haben genöligt
sernowitz zu räumen Andernfalls liefen ſie Gefahr
n Norden her abgeſchnitten in die Ecke der öſtlichen
Püdbukowina abgedrängt und über die rumiäniſche
Hrenze getrieben zu werden Jn die Bukowinger Haupt
e haben Mittwoch deutſche und öſterreichiſche Trup
en unter klingendem Spiel ihren Einzug gehalten Die

Peſetzung der Stadt wird durch den geſtrigen amt
ichen Bericht der öſterreichiſchen Heeresleitung be

Sätigt Vorher lag bereits folzendes Telegramm dar
ber vor

Köln 18 Februar Die Köln Ztg meldet aus
Bukareſt Czernowitz wurde geſtern früh 6 Uhr von

öſterreichiſchungariſchen und deutſchen Truppen be
ſebt die mit klingendem Spiel in die Stadt einzogen

Die Ruſſen flohen in Unordnung bis Nowo
ſielica Die Freude der Bevölkerung der Bukowina

iſt unbeſchreiblich

Auf die fluchtartige Eile mit der die Ruſſen Czerno
vitz räumten laſſen die anſehnlichen Vorräte an Pro
n und Munition ſchließen die ſie zurückgelaſſen

jaben

Die in Oſtgalizien vperierenden vereinten deut
ſchen und öſterreichiſch ungariſchen Truppen rücken in
zwiſchen trotz heftiger Gegenwehr der Ruſſen nordwärts
weiter vor Jn dem neueſten amtlichen Bericht des
j Generalſtabes werden heftige Kämpfe

nördlich von Kolomeaga und Radworna gegen ruſſiſche
Kräfte gemeldet die zur Sicherung der Straße gen
Lemberg und Stanislau den Verbündeten entgegen
getreten waren Angeſichts des ungehemmten Vor
dringens unſerer Truppen dürfte die Räumung Lem
bergs nur noch eine Frage von Tagen ſein

Wollſachen für die deutſchen Karpathen Truppen
Nach Mitteilungen des öſterreichiſchungariſchen

Militärbevollmächtigten Grafen Stürgkh haben die in
den Karpathen ſtehenden deutſchen Truppen
wenig Wollſachen Die Kälte dort ſoll außer
vrdentlich groß ſein Der Kriegsausſchuß für
warme Unterkleidung wird daher nach Benehmen mit
dem Großen Generalſtab den nächſten Wollzug nach
Munkacs ſenden

Der Feſtungskommandant von Krakau
Feldmarſchalleutnant Kuk iſt zum Feldzeugmeiſter
ernannt worden d i General der Artillerie Gleich
zeitig wurde Feldmarſchalleutnant Freiherr v Kirchbach zum General der Infanterie ernannt ferner vier

Generalmajore zu Feldmarſchalleutnants und 24 Ober
ſten zu Generalmajoren darunter der Kommandant des
Kriegspreſſequartiers Ritter v Hoen

Ein ruſſiſcher Ueber Zeppelin

W T Frankfurt a 19 Februar DieFrankft Ztg meldet aus Petersburg Der Stadt
hauptmann gibt zur Vermeidung von Unruhen bekannt
daß der neue Lenkballon Gigant der angeblich
größer ſein ſoll als jeder Zeppelin ſeine Probeflüge am
5 Februar begonnen habe

Softnocht im Reſerve Lozarett Hedeparl

Die moderne Heilkunſt in ihrem Beſtreben alle nur
erdenklichen Hilfsmittel dem Kranken zugute kommen zulaſſen betont wieder mehr und mehr auch im Vetriede

der Kriegs Reſerve Lazarette diejenigen Methoden
welche die Pſyche des Kranken ſeine geiſtige Sphäre zum
Gegenſtand ihrer Einwirkung haben Daß es unter allen
Umſtänden von außerordentlicher Bedeutung iſt den Ge
mütszuſtand des Kranken der nach Lage der Sache wohl
ja nur ſelten ein erquicklicher ſein kann zu heben bedarf

wohl keiner weiteren Begründung die Rückwirkung der
Krankheit auf das Gemüt die Depreſſion beherrſcht oft
jmals das ganze Krantkheitsbild und die eigentlichen
Krankheitsſymptome treten vielfach hinter dieſer pſy
chiſchen Veränderung zurück Mit dem Augenblicke wo
es gelingt die Stimmung des Patienten aufzuheitern
tritt oft eine überraſchende Wendung ein Appetit und
Kraftgefühl heben ſich es ſcheint als ob durch die Beſſe
rung der Stimmung geradezu die erſchlaffte Lebenstätig
keit des Organismus neu angefacht iſt

Unter den Kräften die er aufgewendet werden
müſſen ſpielt die Muſik neben der Rezitation eine be
deutſame Rolle derennſaper je als von vielen
Seiten angenommen wird Keine der uns geläufigen
P nſte wirkt unmittelbarer ſinnfälliger als die Ton

unſt
Der Einfluß der Muſik wird ſich ja natürlich ver

ſchieden darſtellen je nach der muſikaliſchen Empfänglich
keit und dem muſikaliſchen Verſtändnis Aber die Wir
kung auf den muſikgenießenden Kranken beſonders im
Lazarett iſt von dem Takte des Vortragenden und von
dem Jnhalte des ihm Gebotenen abhängig Dem Kranken
ſchwer zu analyſierende Tonwerke zu bieten dürfte im
allgemeinen ebenſo verkehrt W wie die Wahl allzufentimentaler und ernſter Muſikſtücke Wenn die Muſik
als eine Art Heilmittet wirken ſoll darf ſie nicht er
ſchüttern niederdrücken ſondern ſie muß aufheitern auf
richten ſie muß beruhigen zerſtreuen

Jn dieſem Sinne ſind die muſikaliſchen Unter
haltungen in unſeren Reſerve Lazaretten zu beurteilen
und werden von den Aerzten allgemein hoch eingeſchätzt

elondere Anerkennung zollen ſie deswegen den

Kr 432 Seite GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Eine neue Offenſive der Verbündeten

im Weſten
Auch auf dem weſtlichen griegd anrlee ſcheinen

Ereigniſſe bevorzuſtehen die Engländer ſuchen
er Sperrung des Kanals durch die deutſchen Boote

nach Kräften durch eine verſtärkte Tätigkeit an der bel
iſchen Küſte zu begegnen mit dem Ziel Oſtende undFeebrugge zu erreichen die ihnen als vorgebliche Stütz

punkte der deutſchen Aktion beſonders im Wege ſind
Dieſem Ziel diente vor allem auch der letzte große
von etwa 40 Flugzeugen unternommene Luftangriff
auf die genannten Häfen Der Erfolg ſcheint aber den
engliſchen Erwartungen keineswegs entſprochen zu haben

Auch bei Dir ſoll es ſpeltgen Meldungen be
ſonders der Daily Mail zufolge ſchon am 16 zu neuen
ernſten Kämpfen gekommen fein wobei die Deutſchen
die engliſchen Linien durchbrachen Eine Beſtätigung
von deutſcher Seite fehlt aber bisher und man wird
gut tun die deutſchen amtlichen Berichte darüber abzu
warten

Dagegen mehren ſich die ausländiſchen Nachrichten
über eine angeblich bevorſtehende neue große Of
fenſive der Verbündeten

So ſchreibt die Tribuna in Rom Jn dem
Stocken des Güterverkehrs in der Anſammlung
engliſcher Streitkräfte bis hinunter nach
Belfort in der Bildung neuer großer Feldlager
hinter der franzöſiſchen Front ſowie in der Aktion
der engliſch franzöſiſchen Luftflotte ſchließt man
daß auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz eine große
Offenſive der Verbündeten bevorſteht
Der Bericht des Berner Bundes über die Kriegslage

kommt zu folgendem Schluß Faſſen wir die Geſamtlage
ins Auge unter Berückſichtigung der Front im Oſten
und erwägen wir daß die Engländer Zeit hätten neue
Truppenkörper auf das Feſtland zu werfen die Franzoſen aber mit der Gliederung einer Reſervearmee bei
Epinal und Belfort ungefähr fertig geworden ſeien dann
wäre die Möglichkeit einer großen Offenſive
von Belfort und Epinal her zu bejahen

Paris im Dunkel und ohne Kohlen
Zürich 19 Februar Die Neue Züricher Zeitung

meldet aus Paris Die Kohlennot in Paris vir
immer größer Die Preiſe a ſgerre Die
neuerliche Verſchärfung der Maßregeln über die Ver
dunkelung der Stadt ſind durch das Erſcheinen
dreier Luftſchiffe über Nantes 60 Kilometer
won Paris hervorgerufen Die Militärbehörde ließ
ſofort jegliche Beleuchtung in der Stadt unterſagen

Englands Antwort an Amerika
London 18 Februar

Die Antwort Sir Edward Greys auf die
amerikaniſche Note zitiert die amerikaniſche amt
liche Handelsſtatiſtik um zu zeigen daß von Baum
wolle abgeſehen der Krieg den Rückgang der amerikani
ſchen Ausfuhr der ſich in der erſten Hälfte 1914 ent
wickelte nicht geſteigert ſondern tatſächlich n
habe Dagegen ſei die amerikaniſche Ausfuhr in Baum
wolle nach Großbritannien ebenſo ſtark wie nach anderen
Ländern gefallen Die Antwort weiſt ferner darauf hin
daß die amerikaniſche Ausfuhr von Auguſt bis
Dezember 1914 von 110 auf 246 Millionen Dollars und
ſeither noch mehr geſtiegen ſei Die allgemeine Be
ſchwerde der amerikaniſchen Note ſei geweſen daß Eng
lands Maßregeln den amerikaniſchen Handel mit neu
tralen Ländern ungünſtig beeinflußt hätten Die bri
tiſchen Operationen zur See hätten jedenfalls Amerikas
Handel mit Großbritannien und den Verbündeten nicht
beeinträchtigt aber die amerikaniſche amtliche Statiſtik
zeige daß die Ausfuhr nach England und den verbündeten
Staaten in den erſten vier Monaten des Krieges um
mehr als 28 Millionen Dollars geſunken ſei während die
Ausfuhr nach den neutralen Ländern und OeſterreichUngarn um über 20 Millionen geſtiegen ſei Man bürte

wohl daraus den Schluß ziehen daß ein weſentlicher Teil
des Handels mit den Neutralen für feindliche Länder
beſtimmt geweſen ſei

Ein Haupthindernis für den Handel ſei jetzt der
Mangel an Schiffsraum aber das Aufhalten
der neutralen Schiffe durch England habe zu dieſem
Mangel an Schiffen weit weniger beigetragen als die
Zerſtörung neutraler Schiffe durch Minen die der
Feind unterſchiedslos auf hoher See gelegt habe Bisher
ſeien 25 neutrale Schiffe durch Minen auf hoher See
zerſtört worden Ganz abgeſehen von den Fragen des
Vertragsbruchs und der Vernichtung von Menſchenleben
liege weit mehr Grund vor gegen die Beeinträchtigung
des harmloſen neutralen Handels durch Minen als
durch das von England ausgeübte Recht Konterbande
zu beſchlagnahmen zu proteſtieren

Die Antwort beruft ſich auf verſchiedene Entſchei
dungen amerikaniſcher Priſengerichte die die engliſche
Maßregel ſtützten und führt des weiteren ver
ſchiedene Konzeſſionen auf die England gemacht
habe um die Unbequemlichkeit die mit der Durchſuchung
der Schiffsladung verbunden ſei zu mildern Die Ant
wort betont daß die engliſchen Priſengerichte weiten
Spielraum hätten um die Erſatzanſprüche Neutraler zu
berückſichtigen Der beſte Beweis für die Einſicht und
die Mäßigung mit der die britiſchen Offiziere ihre

Künſtlern und Künſtlerinnen die von Berufs wegen im
ſtande ſind Gutes zu bieten Der Lazarettbewohner
ſchafft ſich bei der Fülle des ihm Gebotenen bald ein ſehr
zuverläſſiges Urteil und bewertet dieſe Art Liebesgaben
mit feinem Verſtändnis Jſt das Dargebotene nicht wirk
lich gut und packend dann iſt ihm ſein angefangenes
Skat oder Dameſpiel intereſſanter und er kümmert ſich
kaum um den ihm aufgezwungenen Genuß

Um ſo dankbarer aber iſt der Kranke gegenüber der
echten wahrhaften Kunſt, Die Wahrheit dieſes Satzes
ließ ſich feſtſtellen bei einem Vortragsabend den acht
Herren und Damen vom hieſigen Stadttheater am Faſt
nachtsabend im Reſerve Lazarett Heidepark gaben
Meiſterlich war der Jnhalt gewählt und meiſterhaft die
Form unter der er geboten wurde

Das Vater unſer von Arthur Altmann geſungen
von Frau Rohde Stahlbaum zeugte von einer eminenten
und packenden Geſtaltungskraft und Regers Wiegen
lied von Fran Gruſelli Boer geſungen techniſch die
höchſten Anforderungen ſtellend wurde geradezu über
wältigend ſchön Porgetgagen Da leuchteten die Augen
unſerer Soldaten kein Hauch war zu hören jubelnd
forderten ſie Wiederkommen das ihnen in
liebenswürdigſter Weiſe zugeſagt wurde Aber zu dem
Erfolge des Abends trugen auch die anderen Künſtler
in trefflichſter Weiſe bei Hatten ſchon die Duette des
Ehepaars Gruſelli Hildach Nun biſt du worden mein

baum Ueber allen Wipfeln iſt Ruh von Rubinſtein und
Die Sternennacht von Cornelius alle Hörer in ihren

Bann gezogen ſo forderten die Rezitationen Humoriſtiſche Kindergedichte von Frl Bäck und Der Schrei

ber von Osnabrück Kriegerlieder Spottlied auf die
Frauen von Herrn Mantius zur Laute vorgetragen

erzerquickende Lachſalven heraus Und wer könnte ſich

dem n hen des o rn Rezitators Johannes entziehen deſſen Feichtigkeit neben anderemvon Herrn Em vom Weber zu beſter Wirkung gebracht

wurde
So geſtaltete ſich dieſer Abend für das Reſerve Laza

rett Heidepark zu einem Kunſtereignis allererſten
Ranges Alle Jnſaſſen des Lazarettes konnten an dem
bohen Genuſſe teilnehmen und aller Herzen waren fröh

d oben dargelegten Tatſachen erwogen werden und wenn

lich Nur einer lag abſeits an Nervenchoc das Eiſerne

eigen z der Frau Gruſelli und Frau Rohde Stahl h
e

Pflichten erfüllten ſei daß bisher kein Verfahren auf
Schadenerſatz eingeleitet worden ſei

Die Antwort betont daß eine Unterſcheidung
iſchen Leben smitteln für die Zivilbevöl

erung und für Streitkräfte wegfalle wenn der
Unterſchied e w7 der Zivilbevölkerung und der be
waffneten J ad ſelbſt wegfalle wie es in Deutſchland

der a ſei Soviel auch für den Konſum der Zivl
bevölkerung eingeführt werde werde es doch vom Mili
tär konſumiert werden wenn die militäriſchen Bedürf
niſſe es erheiſchten zumal jetzt wo die deutſche Regie
rung die Kontrolle über alle Lebensmittel in Anſpruch
nehme Während Englant bemüht ſei eine Schädigung
der Neutralen zu vermeiden nötige Deutſchlands Ab
ſicht Handelsſchiffe und Ladungen zu verſenken
deren Nationalität und Charakter feſtzuſtellen und ohne
für die Sicherheit der Mannſchaften zu ſorgen die bri
tiſche Regierung Maßregeln in Erwägung zu ziehen um
ihre Jntereſſen zu ſchützen Es ſei Zunöglich aß wenn
einer der Kriegführenden von den Kriegsgebräuchen ab
weiche der andere dadurch gebunden bleibe

Betreffs der Frage nach dem Recht nicht für Streit
kräfte beſtimmte Lebensmittel als Konter
bande zu erklären nimmt Grey auf die Maßregel
Frankreichs in dem franzöſiſch chineſiſchen Krieg 1885
Bezug in welches Reis als Konterbande erklärt wurde
Er zitiert weiter Bismarcks Antwort an Vertreter
der Kieler Handelskammer in dieſer Frage Bismarck
ſagte Jeder Krieg hat üble Folgen für die Neutralen
im Gefolge Dieſe Uebel können wenn eine neutraleMacht i in die Kriegführung einmiſcht ſich leicht zum
Nachteil der Untertanen der ſich einmiſchenden Macht
vermehren und dadurch könnte der deutſche Handel mit
viel ſchwereren Verluſten belaſtet werden als durch ein
vorübergehendes Verbot des Reishandels in den chineſi
ſchen Gewäſſern

Die fragliche Maßregel hat den Zweck durch Ver
mehrung der Schwierigkeiten für den Feind den Krieg
abzukürzen und iſt eine im Kriege entſchuldbare Maß
regel wenn ſie unparteiiſch gegen alle neutralen Schiffe
angewandt wird Grey betont beſonders den letzten
Satz und ſagt Die britiſche Regierung iſt geneigt anzu
nehmen daß die deutſche Regierung an jener Anſicht
noch feſthält Die Maßregeln der britiſchen Regierung
berückſichtigen nach Möglichkeit die neutralen Jntereſſen
Grey ſchließt mit den Worten Jch hoffe daß wenn die

es erhellt daß unſere Seeoperationen den amerikaniſchen
Handel mit den neutrglen Ländern nicht vermindert
haben und daß unſere Methoden mit den fundamentalen
Grundſätzen des Völkerrechts übereinſtimmen der ameri
kaniſchen Regierung einleuchten wird daß die britiſche
Regierung bisher beſtrebt war ihre Rechte als krieg
führende Macht mit jeder möglichen Rückſicht
nahme auf die Neutralen auszuüben

Der Stillſtand der Schiffahrt
Nach der Frankf Ztg tritt wie aus Stockholm ge

meldet wird im ſchwediſch engliſchen Schiffs
verkehr infolge der deutſchen Blockade vorläufig voll
ſtändiger Stillſtand ein Den Kapitänen ſchwediſcher
in engliſchen Häfen liegender Schiffe iſt von den ſchwedi
ſchen Reedern freigeſtellt worden ob ſie die Heimreiſe
noch wagen wollen

Jn Rotterdam ſind ſeit Mittwoch den 17 abends
7 Uhr keine Schiffe mehr eingetroffen Es iſt nach dem
Handelsblad unbekannt ob die Urſache in dem ſchlechten

Wetter 7 oder den deutſchen Seemaßnahmen zu
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Die Lage in Oſtaſien
2z London 18 Februar Die hier einlanfenden

Berichte über die Lage in Oſtaſien geigen ſo auffallende
Zurückhaltung daß man auf das Wirken einer gewiſſen Zenſur
ſchließen muß Trotzdem geht aus der Tonart in der die
engliſchen Blätter die ganze Frage behandeln deutlich hervor
wie imenſe Tragweite man dem oſtaſiatiſchen Probleme in
London überdies mit völliger Berechtigung beimißt Es
ſcheint ſich aus den verſchiedenſten Anzeichen zu beſtätigen daß

Japan ſeit langem unter der Hand umfaſſende
Mobiliſationen ſeines geſamten Heeres und ſeiner
Flotte vorgenommen hat Reynolds Newspapers glauben
verſichern zu können daß zurzeit ſehr wichtige Verhandlungen
zwiſchen Lond an und Tokio ſchweben in denen England
Japan erſucht die Erfüllung ſeiner berechtigten Forde
rungen 2 an Ching nicht zu überſtürzen Es beſtätigt ſich
fernerhin daß verſchiedene der engliſchen Großkaufleute die
in Oſtaſien ſtark intereſſiert ſind das engliſche Auswärtigo
Amt dringend erſucht haben alle zur Wahrung britiſcher
Intereſſen notwendigen Schritte ungehend zu unternehmen
Es kann mit völliger Berechtigung von einer bevor
ſtehenden engliſch japaniſchen Kriſe geſprochen
werden die mannigfache Komplikationen in ſich birgt Die
hier vorliegenden ruſſiſchen Preſſeorgane zeigen gleichfalls
daß man auch in Petersburg die Handlungsweiſe des gelben
Verbündeten durchaus nicht günſtig beurteilt und ſchwere
Beſorgnis für die Weiterentwicklung der ruſſiſchen Intereſſen
in Oſtaſien hegt

Die Kämpfe im Kaukaſus
Konſtantinopel 18 Februar Nach hier vorliegenden

Meldungen von der Front im Kaukaſus entvwickelt
ſich die neue türkiſche r in durchaus be
friedigender Weiſe Nach den bisherigen Berichten ſcheint
hinreichend Grund zu der Annahme eines unmittelbar
bevorſtehenden Generalrückzuges der ruſſiſchen Truppen
auf der ganzen Front vorhanden zu ſein Die ruſſiſchen
Truppen haben enorm unter den Verpflegungsſchwizrig
keiten zu leiden und viele der gefangenen Soldaten er
klären häufig 48 Stunden nichts zu eſſen bekommen zu
haben Auch leidet die ruſſiſche ſchwere Artillerie an
Munitionsmangel denn bei den von Zeit zu Zeit
ſich entwickelnden Artillerieduellen erwidern die ruſſiſchen
Geſchütze das Feuer der türkiſchen durchaus nicht mit der
gleichen Jntenſität Verſtärkungen die ruſſiſcherſeits
nach dem Kaukaſus und verſchiedenen Departements
nördlich des Schwarzen Meeres abgegangen waren ſind
auf halbem Wege angapiten worden und nach der Weſt
front abgegangen Alle dieſe Umſtände bringen die
ruſſiſche Armee in große Schwierigkeiten und es iſt
vorauszuſehen daß der ruſſiſche Oberkommandant im
Kaukaſus eine Frontverkleinerung vornehmen wird Die
türkiſche Flotte bombardierte mehrfach die kleinen Hafenſtädte ſüdlich von Batum 2

Ruſſiſche Transportſchiffe aus einem
rumäniſchen Hafen gewieſen

Aus Gala z wird gemeldet Mit Kriegsmaterial be
ladene ruſſiſche Schiffe die durch einen orkan
artigen Sturm gezwungen waren in dem rumäniſchen
Hafen von Sulina Schutz zu ſuchen wurden von dem
rumäniſchen Hafenkommandanten nach Ablauf von
24 Stunden ausgewieſen, Der ruſſiſche Geſandte

Tidende in Kopenhagen berichtet daß ſich
die Mannſchaft des Dampfers Fjord mit Rück
ſicht auf die Minenſverre geweigert hat nach
England zu fahren Man hofft die Schwierigkeit mit
der Mannſchaft zu beſeitigen Drei norwegiſche und
ein däniſcher Dampfer die nach England abgehen
ſollten hatten die gleichen Schwierigkeiten mit der Be
ſatzung Sie ſind einſtweilen liegen geblieben Der
däniſche Dampfer Ulfborg nach Amerika unterwegs
iſt wahrſcheinlich untergegangen Ein Mann der
Beſatzung telegraphiert aus London an ſeine Kopen
hagener Angehörigen Schiff untergegangen Bin ſelbſt
wohl Die Beſatzung zählte 22 Mann Die Reederei
iſt noch ohne Nachricht

Die engliſchen Schiffsverluſte
z London 19 Februar Jm Daily Telegraph

kritiſiert der bekannte Publiziſt Gibſon Bowles
einige Ziffern die Miniſter Churchill in ſeiner letzten
Rede im Unterhauſe gegeben hatte Churchill ſagte daß
England im jetzigen Seekrieg 63 Schiffe verloren
habe wobei minenlegende Fiſcherboote nicht mitgerechnet
ſeien Bowles kommt auf die Ziffer von 155 Schiffen
Bei der Unterſuchung mit Hilfe von Lloydliſten bis zum
25 Januar und mit Zuhilfenahme der Zeitungen ſtellt
Bowles feſt daß 72 Kauffahrteiſchiffe und Fiſcherfahr
zeuge durch die Deutſchen vernichtet worden ſind Drei
hiervon ſeien Minenleger ſo daß 69 Schiffe bleiben
Hinzu kommen noch fünf Schiffe die durch feindliche
Kriegsſchiffe erbeutet worden ſind Jn feindlichen Häfen
angehalten wurden 81 Schiffe Das ergibt zuſammen
155 Schiffe Von Engländern ſeien 404 feindliche Schiffe
erbeutet worden F

DZDZDZ n

Kreuz über dem Bette an dem ſchwarzen Täfelchen mit
ſeinem Namen Seine Kameraden haben ihm von dem
Erlebten erzählt Beim nächſten Feſt will er nun auch
dabei ſein aber das müßte bald ſein ſonſt bin ich on
wieder bei Hindenburg Dr W

Vom Sereth zum Pruth
Auf den Höhen der mittleren Bukowina jener

natürlichen Fortſetzung des maſſigen Karpathengebirges
wo der Huzule der rutheniſche Gebirgsbewohner der
Bukowina in endloſen Wäldern vom Holzſchlag lebt
und ewiges ſtilles Daſein führt entſpringt in mehre
ren Quellbächen ein ſilberheller Fluß der Sereth
S fichtenbedeckte Berge zwängen ſein Tal zu beiden
Seiten ein das kaum Raum für eine Fahrſtraße läßt
Trotzdem hat man zwiſchen Mezybrody und Berhomet
noch einen a henenſtraus hineingelegt der ſich ſo eng
an die Fahrſtraße anſchmiegt daß beide ſtellenweiſe nicht
imſtande ſind einander auszuweichen Hinter Berhomet
verläßt der Fluß ſeine bisher nördliche Richtung und
wendet ſich bogenförmig gegen Nordoſten einem mäch
tigen Sumpfgebiet zu wo Weidengeſtrüpp Schilfrohr
und feuchter Moorboden abwechſeln nur ab und zu von
Ackerfeldern Triften und ſaftigen Weiden unterbrochen
n denen Hirtenknaben ihre kleinen Rinderherden
üten

Die maſſigen Berge die den Sereth in r Ober
laufe begleiteten nehmen allmählich an Höhe ab und be
chränken ſig auf Hügelketten mit Riſſen und Furchen
die ſchnelle Gebirgsbäche des Hochwaſſers zogen
Zugleich mehren ſich auf beiden Ufern blühende Dörfer
deren Gehöfte auf Reichtum an Vieh und Ackerland
ſchließen laſſen Kurz nachdem der Fluß bei Suczaweny
von rechts einen Namensbruder den von der hohen
Petruszka kommenden Kleinen Sereth aufgenommen
hat überſpannen die Bogen der Bahnlinie Czernowitz
e das Tal Dann ändert der Sereth an Sümpfen
Mooren und Weidengebüſchen vorbei ſeinen Lauf und
ſtrömt nach Südoſten Nur e ger noch und

ein

erhob Beſchwerde dagegen Der rumäniſche Miniſter
präſident wies jedoch die Beſchwerde unter Berufung
auf die Neutralität Rumäniens zurück

Der Kommandant des Blücher
geſtorben

F Kopenhagen 18 Februar Wie hierher ge
meldet wird iſt der Kommandant des Blücher Fre
kattenkapitän Erdmann am Dienstag im Militär
hoſpital Edinburg Caſtle geſtorben Fregattenkapitän
Erdmann war bald nach der Schlacht in der Nordſee
erkrankt und die Aerzte hatten eine ſchwere Lungen
entzündung feſtgeſtellt

Das Wrack der Emden
Nach auſtraliſchen Blättern hat die Bundesregierung

beſchloſſen das auf den Klippen bei North Keeling auf
den Kokos Jnſeln nach dem ruhmreichen Kampfe ge
un Wrack der Emden zu ſprengen
Die Geſchütze die Anker und alles andere bewegliche
Jnventar des Kreuzers ſoll dagegen nach der auſtrali
ſchen Bundeshaup ſtadt gebracht und in ein dort zu er
richtendes Siegesdenkmal eingebaut werden

Fertigſtellung des Rhein Weſer Kanals
W T Hannover 19 Februar Wie die hieſige

Kanalbaudirektion mitteilt hat der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten die Verbindung zwiſchen Rhein und
Weſer als nunmehr hergeſtellt erklärt Bereits am
Dienstag wurden ohne jede Feierlichkeit die Schleuſen
zwiſchen Weſer und Kanal bei Minden für den erſten
Schleppgang in Betrieb geſetzt Die geſamte Kanal
ſtrecke wird demnächſt verſuchsweiſe mit einem vorläufig
auf 1,5 Mtr feſtgeſetzten Tiefgang für beladene Kähne
in Benutzung genommen werden

deren Name von den Hunnen nach anderen von den
Kleinruſſen herſtammen ſoll denn dieſe wiſſen in einer
ihrer Sagen 8 erzählen daß die Stadt in der Mitte
eines großen Waldes entſtand weshalb ihr die ſlawiſche
Bezeichnung ſeredyna Mitte als Name blieb
Wie dem auch ſei ſie hat eine reiche geſchichtliche Ver
gangenheit und weiß in gleicher Weiſe von den Durch
zügen der Goten und Hunnen wie von jenen der Magy
aren Kamanen und Mongolen zu erzählen Die
ſchmucken Häuſer ihrer 8000 Einwohner erheben ſich nur
allmählich aus dem Tale in dem der Sereth in zahl
reichen oft kleine Jnſeln bildenden Windungen der
nahen rumäniſchen Grenze zufließt Vor einem Men
ſchenalter war Sereth ein blühender Handelsplatz der
einen äußerſt regen Verkehr mit Rumänien unterhielt
Doch die ſeither erbauten Bahnlinien folgen beim Ueber
ſchreiten der Grenze nicht dem Lauf des Sereth wes
halb die Bedeutung der Stadt und ihrer Pferdemärkte
beträchtlich zurückgegangen iſt

Nördlich des Sereth bis zum Pruth erſtreckt ſich einwaldiges Hügelland von durchſchnittlich 300 Meter
Höhe Faſt unmerklich ſteigt es aus den Wieſen und

ümpfen des Tales empor tief eingeſchnittene Täler
romantiſche Schluchten durchſchneiden die immer kühner
werdende nur von einer einzigen Bahnlinie und weni
gen Waldſtraßen durchzogene andſelg bis gig an
geſichts des Pruth in der Cecina ihre höchſte Erhebun
mit 559 Metern erreicht und dann jählings in das Ta
des Pruth und ſeines Nebenfluſſes Czerremosz abfällt
Daher bietet ſich dem Reiſenden der die galiziſche Grenze
bei Oroszeny überſchreitet und im Pruthtal abwärts
wandert ein eigenartiger Anblick linker Hand die hie
und da von ſanften h unterbrochene
en Ebene von Luzan die im Sommer ein üppi
ges Bild von Mais Weizen Korn und Haferfeldern
gewährt zur Rechten dagegen ſteigt ohne Vermittlung
aus dem Fuuſſe eben jenes Hügelland empor deſſen
Kuppen wie der Ceſarski Las die Pojenica und der
Deal Drakului Höhen von über 400 Metern erreichen
So begleiten uns bei einer Talfahrt auf dem Südufer
Berg Wald Wieſen und nur wenige Ortſchaften drän
gen am Ausgang der Seitentäler Das Hinterland

er hat die größte Anſiede Tales die Stadt
Sereth erreicht Sie iſt die Stadt der Bukowing

aber iſt bis au 7 kaum von Menſchen be
der Kuppen des H

er neewohnt Die höchſte awi



Die Befreiung Oſtpreußens

von Walter llo dem Komponiſten von Wie einſt
iſt die n Hteuheit des dieSonntag r i zur an

tag 19 Frornar 191d

Ein amm des Kaiſersan den Reichskanzler
W T Berlin 18 Februar Der Kaiſer

at geſtern dem Reichskanzler von dem glorreichen
Ausgange der Winterſchlacht in Maſuren telegraphiſch
Mitteilung gemacht Se Majeſtät der Kaiſer hat dabei
beſonders hervorgehoben wie ſich unter ſeinen Augen
die neuen Verbände ebenſo trefflich bewährt haben wie
die alten Oſttrnppen Vom Landſturmmann bis zum
jüngſten Kriegsfreiwilligen wetteiferten alle ihr Beſtes
für das Vaterland herzugeben weder grimmige Kälte
noch tiefer Schnee weder unergründliche Wege noch
die Zähigkeit des Gegners haben ihren Siegeslauf zu
hemmen vermocht Unſere Verluſte ſind glücklicherweiſe
eringß Der Kaiſer gedenkt in dem allerhöchſten Telegramm

ſodann der glänzenden Führung der Operationen und
ſagt zum Schluß Meine Freude an dieſem herrlichen
Erfolge wird beeinträchtigt durch den Anblick des einſt
ſo blühenden Striches der lange Wochen in den Händen

des Feindes war Bar jedes menſchlichen
ühlens hat er in ſinnloſer Wut auf der
lucht faſt das letzte Haus und die letzte Scheune ver
raunt oder ſonſt zerſtört Unſer ſchönes Ma
ſurenland iſt eine Wüſte Unerſetzliches iſt ver
joren aber ich weiß mich mit jedem Dentſchen eins
wenn ich gelobe daß das was Menſchenkraft vermag
eſchehen wird um neues friſches Leben aus
n Ruinen entſtehen zu laſſen

h

Allgemeines Dankgebet für Oſtpreußen
Die Kölniſche Volkszeitung meldet Der Kaiſer

wünſcht daß beim Gottesdienſt am nächſten Sonn
tag der Befreiung Oſtpreußens vom Feinde
mit Dank gegen Gott gedacht werde Kardinal Hart
mann ordnete demnach an daß am nächſten Sonntag im
An ſDint an das e im Kölnex Dom in der
Kollegiatkirche in Aachen ſowie in allen Pfarr und
Rektoratkirchen der Erzdiözeſe Köln ein feierliches Te
deum geſungen werde

Die bisher gefangenen Ruſſen
64 000 Ruſſen ſind bis jetzt in den Kämpfen in Ma

ren gefangen genommen Eine gewaltige Zahl die derhl ſar e von 254 Armeekorps entſpricht Außer

ordentlich groß iſt die Geſamtzahl die das ruſſiſche
e bereits an Gefangenen verloren hat und gerade
n Oſtpreußen ſind ſchön mehrfache beträchtliche Teile

des ruſſiſchen Heeres in Gefangenſchaft geraten
Schon bei den erſten Kämpfen an der Grenze m

luguſt 1914 wurden zahlreiche Ruſſen gefangen ge
mmen ſo am 17 Auguſt bei Stallupönen 9000 am

Auguſt bei Gumbinnen 8000 Iſt dieſe geſ auch
und für ſ nicht ſehr hoch ſo kommt doch in Be

die bei dieſen reheſennrämdfen auftretenhen Truppen überhaupt nicht ſehr ſtark waren ſo daß
angegebenen Zahlen immerhin einen beträchtlichen

Teil der kämpfenden Truppen umfaßten Sieg bei
90 000 Mann gang wurden

an den Maſuriſchen Seen kamen
Gefangene hinzu ar den Kämpfen im

walki wurden Anfang Oktober bei
w 3000, bei Suwalki 2700 bei Schirwindt 4000bei Lyck 800 Selgnaen mag benſo erfolgreich ge

altete ſich der Vormarſch gegen die Weichſel wo v
J r 8000 bei Jwangorod 4300 und ſpäter noch
ginmal 1800 Ruſſen in Gefangenſ ſt gerieten Bis
um 1 November betrug die Geſamtzahl der in den Ge
angenenlagern befindlichen Ruſſen 3121 Offizieve und
36 797 Mann wobei die noch auf dem Abtransport be

dlichen Gefangenen nicht mitgerechnet waren
Der Monat November brachte weitere reiche Sieges

ute ſo bei Lipno 5000 Wloclawek 23 000 bei Lodz und
Jowiecz 40 000 der Zeit vom 11 November bis

Dezember wurden im ganzen über 80000 Ruſſen ge
r bis zum 31 Dezember ſtieg dieſe Zahl

guf 136 000 Köpfe Jnsgeſamt betrug die Zahl der Ge
angenen bis zum Ende des Jahres nach den amtlichen
Ingaben 3575 Offiziere und 306 294 Mann
m Je a ſtieg die Beute Deler 52 wur

unter andenem gefangen ommen bei Borzymow000 Sucha 1400 Rawka 2090 nördlich der Weichſel

1000 und im Monat Februar bei Humin 6000 an der
Bzura 1000 bei Plock 1000 und jetzt in Maſuren 50 000
Dabei ſind nur die größeren Ereigniſſe angegeben Da
aber auf der Fang Front täglich Gefangene gemacht
werden muß ihre Geſamtzahl noch ſehr viel höher ſein
Die bei größeren Unternehmungen im Januar und
Februar in den amtlichen Depeſchen angegebenen Ge
fangenenzahlen betragen 64 000 Unter ihrer Hinzu
gang und Berückſichtigung der übrigen Gefangenen
ann die Geſamtzahl bis jetzt auf über 410 000 geſchätzt

werden
Was die von den öſterreichiſchungariſchen Truppen

gemachten Gefangenen anbetrifft ſo wurde amtlich ge

ſchen Sereth und Pruth bildet die ſchon erwähnte Ce
eina die noch vor einem halben Jahrhundert die Ru
men einer alten ſchon im Jahre 1456 erwähnten Burg
e Steinbrecher und Hirtenknaben haben das

Nauerwerk im Laufe der t verſchleppt ſo daß heute
tur noch wenige dürftige Trümmer über dem dunklen
Brün des Berges thronen Von ihnen genießt manine entzückende Fernſicht Jm Süden und Veſten dehnt

ich bis zum Tale des Sereth ſtillos von einzelnen Hü
eln überragtes Waldesdunkel während das Auge im

Pruthtales überdorden das prächtige Panorama des
lickt Straßen und W laufen und verſchwinden in

weiter Ferne auf dem Bahndamm dampft pfeifend die
deutſche Stute die Lokomotive mit ihrem langen Ge

bie girker und freundliche Ortſchaften liegen umſäumt
on Wieſen und bewaldeten Hügeln

aber windet ſich der breite Pruth der Hieraſus der
lten an Schotterinſeln und dichtem Weidengeſtrüpp

orbei Folgen wir ſeinem Lauf nach Oſten dann er
licken wir r des reich bewohnten Roſchertales das

Herz der Bukowinag die Landeshauptſtadt Czerno
witz mit ihren zahlreichen Kirchen Häuſern und

ürmen

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Leitung gibt bekannt Morgen

Sonnabend abends 7 Uhr gelangt Kriemhilds
Rache als letzter Teil der Geſamtaufführung von
Hebbels Nibelungen zur Aufführung Die Beſetzung
iſt wieder dieſelbe wie bei der erſten ſo überaus erfolg
reichen Auführung und gleichzeitig iſt die morgige Auf

Zu unſeren Füßen

r die letzte des gewaltigen Werkes in der viel
eſprochenen Neuinſzenierung Auch zu dieſer Aufführung
aben Schülerkarten zum Preiſe von 1,10 M Gültigkeit
m Sonntag den 21 Februar nachmittags 328 Uhr

wird zu billigen Preiſen von 45 Pf bis 1,75 M ſerſtes
Parkett Flotows melodienreiche Oper Martha zur
Aufführung gelangen

ätter Heitere Bilder aus ernſter Zeit mit der

Weneral Anaefger für Halle und pte Provinz Sachſen
meldet daß die Geſamtzahl big zum 20 DezemberV do Köpfe betrug bei denen aber auch die Serben

5 ſind aber zahlreiche
neue Gefangene gemacht nde Dezember und Anfang
Januar in den Kämpfen bei Gorlice 12700 in den Kar
pakhen bis Ende Januar 10 000 Anfang Februar 5000
Zählt man nun die in den Generalſtabsberichten ange
ebenen Zahlen an gefangenen Ruſſen zuſammen ſo er
ält man bis jetzt 175 000 Köpfe wobei aber nur die

Hauptpoſten berückſichtigt ſind Jm ganzen dürften des
halb die von den öſterreichiſch ungariſchen Truppen ge
machten ruſſiſchen Gefangenen etwa 200 000 Köpfe be
tragen wodurch ſich die Geſamtzahl der gefangenen
Ruſſen auf mehr als 600 000 erhöhen würde v S

Aus dem
Kriegsausſchuß des Abgeordnetenhauſes

Der Finanzausſchuß des Abgeordnetenhauſes beendete
geſtern die Erörterung des Belagerungs
zuſtandes und der Beſchränkung der Preß
freiheit Der Berichterſtatter faßte in ſeinem Schluß
wort die Ergebniſſe der Verhandlung dahin zuſammen

1 Nach den Erfahrungen während des Kriegs
zuſtandes erſcheint nach Friedensſchiuß der Erlaß des
im Art 68 der Reichsverfaſſung vorgeſehenen Reichs
geſetzes über die Erklärung des Kriegszuſtandes ange
zeigt Während des Krieges erſcheint eine geſetz
geberiſche Aktion in dieſem Sinne ausgeſchloſſen

2 Die Generalkommandos ſind an die beſtehenden
Geſetze und Verordnungen gebunden ſoweit dieſelben
nicht durch das Geſetz betreffend den Belagerungs
zuſtand ſelbſt aufgehoben ſind

3 Die Könial Staatsregierung ſoll für Vergangen
heit und Zukunft da wo von dieſem Grundſatz abge
wichen ſein ſollte zugunſten der Betroffenen bei den
Militärbehörden vermittelnd eintreten

4 Die Zenſur ſoll über die Bedürfniſſe
der Landesverteidigung und die Wahrung
des inneren Friedens nicht hinaus
gehen vor allem muß ſie gleichmäßig ausgeübt
werden

5 Für die öffentliche Erörterung der Frieden s5
bedingungen iſt feſtzuhalten daß ſie ſo rechtzeitig
freigegeben wird daß die öffentliche Meinung bei den
Friedensverhandlungen voll zur Geltung gebracht wer
den kann und ferner daß alle Richtungen aleichmäßig
das Recht zur Meinungsäußerung haben ſollen

Der Berichterſtatter ſtellte dann ohne Widerſpruch
feſt daß in der Kommiſſion volle Uebereinſtimmung dar
über herrſcht der Staatsregierung die Erwartung aus
zuſprechen daß ſie bei dem Reiche nach Friedensſchluß die
Vorbereitung des im Artikel 68 der Reichsverfaſſung
vorgeſehenen Geſetzes über die Erklärung des
Krieg szuſtandes anregen zurzeit aber dafür ſorgen
werde daß 1 die Kommandobehörden nicht Anordnungen
erlaſſen die den gültigen Geſetzesbeſtimmungen wider
ſprechen 2 die Zenſur nicht über die volle Wahrung der
Jntereſſen der Landesverteidigung und des inneren
Friedens hinausgeht 3 die gleichmäßige Handbabung der
Zenſur in allen Kommandobezirken ſichergeſtellt wird

Sodann ſchritt die Kommiſſion zur Erörterung

mitgerechnet waren
o

1 der Bekanntmachung Stellvertreters des
Reichskanzlers vom 13 2 1915 über die Regelung des
Verkehrs mit Hafer ufw

2 der Bekanntmachung des Stellvertreters des
Reichskanzlers vom 15 2 1915 über

die Höchſtpreiſe für Speiſekartoffeln

Der Landwirtſchaft s miniſter erwiderteeinigen Rednern gegenüber den Bedürfniſſen der Heeres
verwaltung könne bedauerlicherweiſe der Wunſch der
Landwirte nach einer größeren Haferration nicht erfüllt
werden Bei den vorhandenen geringen Hafervorräten
müßte ſich die Beſchlagnahme der Bundesratsverordnung
vom 13 d M auch auf das Mengkorn erſtrecken in dem
lediglich Hafer oder Gerſte enthalten ſei Hoffentlich
werde aber die endgültige Feſtſtellung der Futtermengen
einen günſtigeren Beſtand ergeben als es zurzeit den
Anſchein habe

Der Berichterſtatter ſtellte in ſeinem Schluß
wort feſt daß der Haferhöchſtpreis ſo anzuſetzen ſei daß
er zum Ankaufe von Erſatzfuttermitteln genüge

Zu der Bekanntmachung vom 15 Februar führte ein
Abgeordneter aus es fehle darin die Feſtſetzung von
Groß und Kleinhandelspreiſen

Der Vize präſident des Staatsmini
ſteriums erklärte Die Feſtſetzung von Groß und
Kleinhandelspreiſen für Kartoffeln müſſe den örtlichen
Behörden überlaſſen bleiben Eine Zentraliſation in
der Feſtſetzung der Handelshöchſtpreiſe ſei praktiſch nicht
durchführbar da die Bezugsbezirke zu verſchiedenartig

eien
Einem Mitglied der Kommiſſion erwiderte der Vize

präſident des Staatsminiſteriums daß die Beſchlag
nahme der Kartoffeln erwogen worden wäre
ſich aber als unausführbar erwieſen hätte Er
erklärte daß der Hauptzweck des erhöhten Kartoffel
preiſes die Verhinderung des Verfütterns von Kartoffeln
ſei weil andernfalls die Kartoffel das billigſte Futter
mittel würde und auf dieſe Weiſe über kurz oder lang
ein Mangel an Kartoffeln überhaupt eintreten würde

heitere Revue die bisher mit durchſchlagendem Erfolge in
einer Reihe großer Städte mit Erfolg gegeben wurde zer
fällt wie uns die Leitung des Stadttheaters mitteilt in acht
Bilder von denen faſt jedes einzelne eine Ueberraſchung ſelbſt
bei dem modernen Stande der Bühnenausſtattungskunſt iſt
o unter anderem das zweite Vild 40 Mann oder 6 Pferde

s in einem fahrenden Eiſenbahnwaggon ſpielt das vierte
Bild Der Pſychobarometer das fünfte Bild Jn derTaube über Paris das einen wirklichen Flugapparat zeigt
das achte Bild Jm Unterſeeboot das einen Einblick in ein
Unterſeeboot gewährt in das Tauchen und Steigen und wo
eine Kombination mit der Kinematographie auch geſtattet den
Torpedotreffer zu beobachten und das Sinken des feindlichen
Schiffes Dieſe heiteren Bilder ſind was die Darſtellung
anlangt ſehr vperſonenreich Die Spielleitung hat Karl
Stahlberg während die muſikaliſche Leitung in den Händen
von Oskar Wappenſchmitt liegt

Ein Preisausſchreiben über Schleiermacher und
den Krieg Die Schleiermacher Stiftung ſchreibt für das
laufende Jahr als Preisaufgabe aus Die ſittliche Wer
tung des Krieges bei Schleiermacher ſt mit beſonderer
Berückſichtigung ſeiner Vorleſungen über die chriſtliche
Sitte und ſeiner Predigten darzulegen Junge Thev
logen die die Aufgabe bearbeiten wollen ſollen ſich bis
zum 20 März beim Geheimen Oberkonſiſtorialrat Dr
Kapler in Charlottenburg melden Die Friſt für die
Bearbeitung läuft bis zum Dezember

Ein neuer Cranach Der Kunſthiſtoriker Karl
Romminger zurzeit Kriegsfreiwilliger Gefreiter in einem
Reſerve Jnfanterie Regiment teilt dem B fol
endes mit Jch habe in der Zeit meiner LazarettGchandtnng an einem vor Dixmuiden erhaltenen Kopf

ſchuß in Wittenberge a d Elbe in Privatbeſitz ein
1 X 5 Meter große ſehr gut erhaltene Anbetung der
Könige gefunden die ſich bei eingehender Unterſuchung
als eine Arbeit Lucas Cranachs d A vom Jahre 1518
zrwies Eine Abbildung und Unterſuchung über dieſe
Tafel wird demnächſt in der Zeitſchrift für bildende
Kunſt erſcheinen Es iſt oft von der Vielſeitigkeit
unſerer Feldgrauen berichtet worden die ſich für alle
möglichen Arbeiten anſtellig zeigen ir wiſſen auch
z manche von ihnen als Kunſterklärer und Kunſt

Nahrung im laufenden Jahre frei werden dürften ſteht noch
dahin die meiſten Großbrauereien haben ſich rechtzeitig mit

Höchſt preiſe geſtern mit einem Schlage beſeitigt

ſind die Jugend und die Gebildeten am Kampfe beteiligt

er in Belgien und Frankreich fungiert haben Der
daß einer ein Kunſtwerk entdeckt iſt wohl bisherAnzig und muß in der Zeitchronit vermerkt warden

Die en hengen der Kommiſſion hatten von
11 Uhr vormittags bis 64 Uhr abends gedauert die
Kommiſſion konnte daher in die Beratung über Oſt
preußen nicht eintreten ſie wird heute beginnen

Handel und Verkehr
Schweinehöchſtpreiſe

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Den zuſtändigen Regierungsſtellen ſind zahlreiche Ge

ſuche um Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Schweine zu
gegangen da nur auf dieſem Wege der künſtlichen dur
nichts gerechtfertigten Erhöhung der Schweinepreiſe au
den Märkten und demzufolge auch der Schweinefleiſchpreiſe in den Läden entgegengetreten werden könne L

preußiſchen land wirtſchaftlichen Miniſterium hielt man
dieſen Weg für nicht ratſam weil dieſe Preisfeſt
ſetzungen in Anbetracht der außerordentlichen Verſchie
denheit der lebenden Ware mit den größten Schwierig
keiten verbunden ſein würde man riet den Städten
ihren Bedarf nicht am offenen Markt zu kaufen ſondern
bei den land wirtſchaftlichen Zentralſtellen und dieſe
Ratſchläge atten auch den Erfolg daß die Marktpreiſe
etwas herabgingen Jnzwiſchen ſind aber die Preiſe
von neuem in die Höhe getrieben worden und nun iſt
es doch nicht ausgeſchloſſen daß der Bundesrat Höchſt
preiſe beſchließen wird

Jnsbeſondere werden Höchſtpreiſe im Reichsat des
Jnnern befürwortet und das würde zweifellos nicht ge
ſchehen wenn nicht die zuſtändige preußiſche Regierungs
ſtelle ihre Meinung geändert hätte und nun ebenfalls für
den Plan gewonnen wäre Jn den letzten Tagen haben
eingehende Beratungen über die ganze Frage ſtattgefun
den jedoch iſt eine Vorlage bis jetzt noch nicht an den
Bundesrat gebracht worden Das könnte aber jeden
Augenblick geſchehen ſobald ein Einverſtäntnis zwiſchen
den maßgebenden Stellen beſteht

Die Malzverbrauchseinſchränkung und die
Brauereiinduſtrie

Die Rückwirkung der neuen Bundesratsverordnung wo
nach vom 1 April an die Brauereien nur 60 Proz des vor
jährigen Malzes verwenden dürfen läßt ſich jetzt einigermaßen
überſehen Die Brauereien die abgeſehen von denjenigen
die in der Nähe von größeren Truppenſammelſtellen liegen
durch den Krieg ſchon an und für ſich einen Abſatzrückgang
und durch die Steigerung der Gerſtenpreiſe und aller Roh
materialien eine Erhöhung der Betriebsunkoſten zu verzeichnen
haben werden die Preiſe durchweg erhöhen Es kann aber
ſchon jetzt als feſtſtehend angeſehen werden daß dieſe Bier
preiserhöhamg nur einen Teil der Erhöhung der Geſtehungs
koſten deckt

Am meiſten unter der neuen Verordnung werden natur
gemäß die kleineren Brauereien leiden und
ebenſowenig wie die Erleichterungen die die kleineren Be
triebe bei der Brauſteuer haben den Vernichtungskampf der
großen Betriebe gegen die kleinen haben aufhalten können
ebenſowenig wird den kleineren Braueveien die jetzt getroffene
Anordnung nützen wonach Unternehmungen die im Viertel
jahr nicht mehr als 40 Doppelzentner Malz verwenden
70 Prozent des im Vorjahre verwendeten Malzes began
ſpruchen können Dieſer Vorzug von 10 Prozent gegenüber
den größeren Brauereien wird durch die techniſche Ueber
legenheit der Großbetriebe mehr als ausgeglichen werden
Zweifellws wird eine ganze Reihe von kleinen Brauereien
ihren Betrieb einſtellen müſſen

Dabei iſt zu berüchſichtigen daß der Bierverbrauch in
Deutſchland ſchon in den letzten Jahren weſentlich zurück
gegangen iſt Pro Kopf der Bevölkerung betrug nämlich der
Bierverbrauch in Litern

1912 1913
Preußen 83 79Bayern 3246 238Württemberg 179 167
Baden 146 145Ob durch die Einſchränkung der Biererzeugung große

Mengen von Gerſte zu Futterzwechen und für die menſchliche

Gerſte eingedeckt und dieſe Gerſte ſchon vermälzt

Höchfſtpreiſe für den Kartoffel Kleinhandel
in Magdeburg

Der Magiſtrat in Magdeburg hat folgende Verordnung
erlaſſen

Für den Verkauf von Kartoffeln im Kleinhandel
werden folgende Höchſtpreiſe feſtgeſetzt

Preiſe bei zentnerweiſem Verkanf ab Lager des Ver
käufers Für Jnduſtrie Magnum bonum Up to date
5,50 Mark für 1 Zentner Geringere Sorten ſog Netz
dartoffeln 5,25 Mark für 1 Zentner

Preiſe bei pfundweiſem Verkauf 654 Pf für 1 Pfund
und 6 Pf für 1 Pfund

Für Zuckerkartoffeln werden Höchſtpreiſe nicht feſtgeſetzt

Die Verordnung tritt ſofort in Kraft
t

Das Ende der Kartoffelnot in Berlin
Die Kartoffelnot die in Berlin in den letzten Tagen be

ſonders groß geweſen war war infolge der neuen
Am

Hoffentlich kann die wiſſenſchaftliche Kritik die Zu
ſchreibung des Gefreiten Rommingen beſtätigen

Die Maler 1870 und 1915 Adolf Menzel der
moderne Kriegsmaler Preußens hat ſeine ſprühenden
Kriegsilluſtrationen zu Kuglers Geſchichte Friedrichs des
Großen im tiefſten Frieden geſchaffen in weiter zeit
licher Diſtanz zum Kriege An den Befreiungskriegen
und am Kriege von 1870/71 iſt er vorübergegangen ohne
Schilderungen zu geben Während die Schlachten von
Wörth und Sedan geſchlagen wurden und Paris einge
ſchloſſen war iſt Menzels Kunſt friedlicher geweſen denn
je vorher Ganz ähnlich wie ihm iſt es den meiſten
großen Künſtlern der Zeit nach den Ausführungen Karl
Schefflers in Kunſt und Künſtler gegangen wie
Feuerbach Leibl Trübner Thoma und auch Liebermann
der ſich heute mit leidenſchaftlichem Jntereſſe in den
Krieg einzufühlen ſucht Sie alle blieben unberührt vom
Kriege Und auch die großen eneehen Maler ver
hielten ſich nicht anders Das beweiſt hinreichend daß
zwiſchen der echten Kunſt und dem Kriege von 1870/71
innere Beziehungen nicht recht beſtanden haben Es er
hebt ſich nun zunächſt die Frage ob das nur in dieſem
Kriege ſo war oder ob das Verhältnis von Kunſt und
Krieg immer ſo unfruchtbar iſt Karl Scheffler meint
ein Krieg wirkt umſo ſtärker auf die Kunſt je mehr er
der Nation ein Schickſal iſt Darum hat auch der Krieg
von 1813 ſo ſtarken Widerklang gefunden Suchen wir
nun den Einfluß zu erraten den der große europt
Krieg unſerer Tage auf die Malerei haben wird ſo iſt
feſtzuſtellen daß er viel mehr ein allgemeiner Volkskrieg
iſt als der von 1870/71 Jn einer ganz anderen Weiſe

als damals Jhnen allen iſt der Krieg ein umſo ſtärkeres
Erlebnis weil es den Anſchein hat als bezeichne er einen
Anfang als leite er für die Deutſchen eine neue
Aera der Weltherrſchaft und des ſtaatlichen
Lebensgefühls ein Es geht um die letzte Faſer und kein
Künſtler kann ſeine Gedanken dauernd von den Er
eigniſſen draußen ablenken Die Rolle der Europäer
die in der Malerei bisher bei den Franzoſen war
wie es ſcheint mit einer neuen politiſchen
die Deutſchen über

ſchienen
Chefredakteur der Lodzer

geht Preſſeverwaltung des Armeeoberkommandos
an z die Druckerei der Zei

t e als Deutſche Lodagr Heikan

24 Der 5Müunwoch wer anf allen öffentlichen Märkten noch m

eine Kartoffel zu haben am Donnerstag waren alle
bis zum Rande gefüllt Alle Sorten von Kartoffeln ware

Die Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen F Zimmer
mann K Co Akt Geſ zu Halle hielt geſtern nachmittag unter
dem Vorſitz des Geh Kommerzienrats Dr Lehmann im
Hotel Stadt Hamburg ihre 21 Generalverſammlung ab
in der 1 048 000 M Aktienkapital durch 11 Aktionäre mit
1048 Stimmen vertreten war Geſchäftsbericht und Rechnungs
abſchluß für 1913/14 lagen im Druck vor Die Bilanz wurde
genehmigt und dem Auſſichtsrat ſowie Vorſtand Entlaſtung
erteilt Die zu verteilende Dividende wurde nach dem Vor
ſchlage des Aufſichtsrats und Vorſtands auf 5 Proz feſt
geſetzt Das nach dem Turnus ausſcheidende Aufſſichtsrats
mitglied Juſtizrat Albert Herzfeld Halle wurde ein
ſtimmig wiedergewählt Einſtimmig erfolgte auch die Wahl
des Kaufmanns Manſchewski an Stelle des Direktors
Reuß Eiſenach der um ſeine Entlaſſung aus dem
Aufſichtsrat gebeten hatte

für Grubekoks bei ben RieKeine Preiserhöhung
beckſchen Montanwerken Zu der Preiserhöhung für Grude

mitteldeutſchen Braunkokoks die von zahlreichen
beſchloſſen wurde teilt der Grudekoksvertrieb der
Montanwerke G m b die ſämtliche Kole der Riebeckſch
Montanwerke Akt Geſ ſowie der Paraffin Solaröl
abriben Bunge u te G m b H und inTeutſchenthal vertreibt angeblich mit de ſie von rei
erhöhung abſehen wird

Bank für Grundbeſitz in Leipzig Jn der geſtrigen Auf
ſichtsvatsſitzung iſt beſchloſſen worden der Genevalverſamm
lung die Verteilung einer Dividende von 4 i V 84 Proz

h
iger Kredit Bank Wie bie desWJnſtituts mitteilt haben Aufſichtsrat und Vorſtand be

7 e n die Verteilung einer Dividendei V 6 Proz vorzuſchlagen und einen größeren Betragi V 26 901 auf neue ahnen vorzutragen
Hannpverſche Beodenkredit Bank Das Pecvinn und

Verluſt Konto für 1914 weiſt einen Gewinn von 437 523,50 M
V 403 266,81 und ohne Vortrag aus dem V

von 379 405,54 M 4 V 370 102,02 M auf Um den
verhältniſſen Rechnung zu tragen und Verluſten welche bei
längerer Dauer des Kriegszuſtandes infolge möglicher Ent
wertung beliehener Grundſtücke etwa eintreten begegnen zu
können empfiehlt die Direktion in dieſem Jahre neben den
ſatzungsgemäßen Zuweiſungen an den geſetzlichen Reſervefonds
und den Extra Reſervefonds 1 und der üblichen Zuweiſung
von 50 000 M an den Extra Reſervefonds II eine außer
ordentliche Rücklage von weitern 50 000 M zu ſtellen Dem
Beiſpiele anderer Hypothekenbanken folgend empfiehlt ſie
ferner vorſichtshalber die Dividende von 6 Proz auf 6 Proz
W Hrräßigen und den Gewinnvortrag dementſprechend zu
erhöhen

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Alt Geſ in Halber
ſtadt Nach Abſetzung für Reparaturen und Verbeſſerungen
in Höhe von 309 948 M i V 265 679 ergibt ſich für 1914
ein Betriebsüberſchuß von 3511894 M 2 303 377
Aufſichtsrat hat beſchloſſen der Generalverſammlung vorzu
ſchlagen den nach Abzug von 367 293 M 324 521 Abſchrei
bungen auf Gebäude und Maſchinen und von 1275 162 M
922 910 Genevral Unkoſten verblekbenden Reingewinn von
1 869 439 M 1 145 947 wie folgt zu verwenden Für Talon
und Wehrſteuer 20 000 M 18 000 dem geſetzlichen
Reſervefonds 92 926 M 56 397 dem Reſervefonds II 150 000
Mark 100 000 der Joſef und Guſtav Hirſch Stiftung 50 000
Mark wie i zu überweiſen ferner an Kriegsfürſovge für
Beamte Arbeiter oder deren Hinterbliebene 100 000 M i
V einem zu bildenden Delkroderekonto 300 000 M i
V 0 zuzuführen als Extragbſchreibungen auf Maſchinen
Konto 200 000 M i V 0 zu verwenden und eine Divi
dende von 8 Prozent wie i mit 800 000 M zu
verteilen und den nach Abzug der Tantiemen von 21 334 M
21 304 verbleibenden Saldo in Höhe von 135 759 M 100 240

M neauf neue Rechnung vorzutragen
Die Kaligewerkſchaft Desdemonga die zum Heldburg

Konzern gehört ſchließt das 4 Vierteljahr 1914 ohneBerückſichtigung der Abſchreibungen mit einem Verluſt von
48 682 M gegenüber einem Gewinn von 222 534 M im4 Vierteljahr 1913

Perlängerung und Preiserhöhnung der Deutſchen Nieten
vereinigung Die Deutſche Nietenvereinigung iſt um Jahres
friſt alſo bis Ende März 1916 verlängert worden außer
dem wurde mit ſofortiger Gültigkeit cine Erhöhung der ſe
für Keſſel Brücken und Schiffsnieten um 15 M auf 165
für Dümenſionsnieten um 10 M pro Tonne und für Sorti
mentsnieten durch Ermäßigung der Rabatte um 24 Proz
auf 474 Proz vorgenommen

23 oWitterungsüberſicht v 18 Februar
Von Weſten her iſt ſchnell ein neues umfangreiches Tief

druckgebiet vorgedrungen und hat das geſtern über Zentral

v m J n un ähn et eheuropa gelegene Barometermaximum ſüdoſtwärts verſchoben
c aJm weſtlichen Deutſchland ſind daher die ſüdlichen Winde

aufgefriſcht und von neuem haben Niederſchläge eingeſetzt
Das Wetter iſt mild nur im Oſten herrſcht leichter Froſt
Da die Ausläufer des nordweſtlichen Tiefs unſere Wetterlage
auch morgen noch beeinfluſſen werden ſo haben wir wolkiges
mildes Wetter und zeitweiſe etwas Regen zu evwarten

Vorausſichtliches Wetter am 20 Februar
Veräuderliches etwas kälteres Wetter mit Neigung

zu Niederſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 20 Febrnar
Wolkig mild ſtrichweiſe geringer Regen

Druck und Verlag General Anzeiger ü Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Georüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politit und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umeebungo Johannes Bronk lUgemeiner Teil und Hande
dermann Brardes Brieikaren u Sport Walter Piennigdort Anzeigen
imtlich in Halle rechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Dievorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

3 mDie verhängnisvolle Jnvalkdenkuppel Die Kuppel
des Pariſer Jnvalidendoms in deſſen Krypta der Sarg
Napoleons I ſteht hat ſich ſeit langem den Ruf eines

c M 3 vunglückverheißenden Bauwerkes erworben Zur Be
die Pufes ſo je Offultiſtengründung dieſes Rufes weiſen die Okkultiſten darauf

M 2 Se n d r n viehin daß jede neue Vergoldung der Domkuppel bisber
Unglück gebracht

habe Die Kuppel wurde vor etwa 200 Jahren errichtet
ind zum erſten Male im Jahre 1813 mit einer Neu
vergoldung verſehen Unmittelbar nachdem das geſchehen
war erfolgte der Einfall der verbündeten Armeen und
der Zuſammenbruch des Kaiſerreiches Als Napoleon III
den Thron beſtieg befahl er eine Erneuerung des Gold
belags der Kuppel Dem ominöſen Befehl folgte zwar
keine Kataſtrophe aber die Okkultiſten ſind um eine Er
klärung dieſes Ausbleibens nicht verlegen Sie be
haupten nämlich daß die Kuppel damals ihre verhäng
nisvolle Wirkung nicht üben konnte weil die mit der
Vergoldung betrauten Arbeiter ſie nur mit einer ganz
dünnen faſt durchſichtigen Goldhülle überzogen hatten
Das war auch der Grund weshalb man nicht lange
darauf zu einer neuen Vergoldung ſchreiten mußte der
dann auch prompt der Fall des zweiten Kaiſerreichs mit
dem Nachſpiel der Kommune und dem Verluſt von zwei
Provinzen folgte Jm Oktober vorigen Jahres machte
man die Entdeckung daß die Goldbekleidung der Kuppel
Riſſe zeigte und eine Renovierung nötig machte Die
abergläubigen Leute und es fehlte an ſolchen im auf
geklärten Frankreich am allerwenigſten ſtellten ſich
ſchon damals die bange Frage ob Frankreich nicht von
einem neuen großen Unglück bedroht ſei

Die neue Dentſche Lodzer Zeitung Am 8 Febr
iſt in Lodz die neue Deutſche Lodzer Zeitung er

Sie wird en dem bisherigeneitung Hans Krieſe Die
Verleger der Lodzer Zeitung Familie Peterßilge haben
da salte Blatt immer mehr in ein ruſſiſches Fahrwaſſer
gelenkt und es ſchließlich ganz preisgegeben ndem ie
aus Furcht vor den Deutſchen nach Moskau geflüchtet
ſind Um dem ſtark gefährdeten Deutſchtum von Lodz
und Umgegend einen Sammelpunkt zu erhalten hat die

Oſt u
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Bei einem Sturmangriff in den Argonnen
ließ in der Nacht vom 3 auf den 4 Februar
ſein Leben für das Vaterland unſer guter a
Sohn derfing ar Stecher
im Alter von 19 Jahren

Onuerfurt den 18 Februar 1915
In tiefer Trauer

Tierarzt Stecher u Frau

Nach langer Ungewißheit immer noch Hoff
nung auf ein Wiederſehen erhielten wir erſtjgst amtlich die traurige Nachricht daß am
12 Dezember 1914 bei den Kämpfen bei Wiskoki
Rußland unſer lieber hoffnungsvoller herzens

guter Sohn Bruder Schwager und Bräutigam

hicharcl Pulst
im Reſerve Jnf Rgt 228 im blühenden Alter
von 21 Jahren den Heldentod fürs Vaterland
geſtorben iſt Die tiefbetröbten Eitern

xwel noeh l Felde stehen
de Krüäder Schwesternm
Braut und Verwandte

Paſſendorf den 19 Februar 1915
Ruhe ſanft in fremder Erde

Nachruf
Ach zu früh bist Du von mir geschieden
Und umsonst war all mein Flehn
Rub nun sanft in Gottes ew gem Frieden
Bis ich Dich einst wiederseh

Meinem unvergesslichen Bräutigam

Walter Gniess
von seiner Braut

Martha WVaihbel Stuttgart

Für unſeren lieben Sangesbruder
den Kriegsfreiwilligen

Kermann Wenät
weicher auf Frankreichs Fluren den Heldentod fürs
Vaterland fand findet Freitag abend im Vereind
lokal eine Trauerfeier ſtalt wozu alle Mitglieder
gebeten werden zu erſcheinenDer Vorſtand des Geuugää 2 S

heeeeeeeeeneee
Nach Gottes unerforſchlichem Ratſchluß entſchlief

ſanft nach langem in Geduld ertragenen Leiden
mein liebver unvergeßlicher Sohn Bruder Gatte
Vater Schwager und Schwiegerſohn der Lehrer

Georg Kopsch
im 30 Lebensjahre

Im Namen der
zeigt dies im tiefſte

trauernden Hinterbliebenen
Schmerz an
Wwe Minna Kopseh

Februar 1915Halle a

Zurückgekehrt vom Grabe unseres teuren Ent
schlafenen des Kaufmanns

Oskar Steinhbick
sagen wir für die vielen Beweise der Liebe und Teil
nahme allen unseren herzlichsten Dank

Morl Dalena Manschnow den 18 2 1915

J 4355 Familie Stendick und Sehmidt

Statt nenonderer Anzeige
Nach kurzem ſchweren Leiden entſchlief beute e

morgen ſtill und unerwartet in Hamburg unfer
innigſtgeliebter jüngſter Sohn und Bruder

Walter Jim Alter von 37 Jahren
Jn tiefſtem Schmerz

Keliurtieh Sohneke Apotheker u Fran

d 18 br Rlsbeth Sohnekoe
19 HMarlanno Frese geb Sahneke

Erwin Sohuneke Ing
Serirud Sohncke
Dr Kaus Frese Indwigabaton a Rhein

Die Beerdigung findet Montag den 22 Februar
nachm 3 Uhr v der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt F

S Mögen alle Eltern vor ſolchem Schickſalsſchlage

J Erde ruht alsJ Krie ges mein denn

voller Sohn

S Damen dorf 19 2 1915

liebe Frau unſere gute

Freitag 19 Februar 1915

Nach Gottes unerforſchlichem Ratſchluß entſchlief Sheute morgen Uhr mein lieber Mann unſer
lieber Vater Privatmann früher Kunſt und
HandelsgärtnerAugust Wilsenack n rwan en

In tiefem Schmerz
Reidebgrg den a Be u V e De e er ererererereerereä e e e e e e e äe e e eöee e äe e e e e e n V e e ne e e e e e re e e e Äöe e e Ä e e en e eä Äe Ö e e Ä e Ä e e e e u nd

eBeerdigung Sonntag nachmittag 3 Uhr So sowie m

e pf jenSGeſtern nachmittag 1 Uhr entſchlief ſanft nach S 7längerem Leiden mein lieber Mann guter Vater rSchwieger und Großvater der Rentier J eArJulfus Hempel ſiſſ
im bald vollendeten 79 Lebensjahre 15Die trauernden Hinterbliebenen S eOsmünde den 19 Februar 1915 g kaufen Sie in Ia Qualitäten tBeerdigung Sonntag nachmittag 3 Uhr 4585 ane bein W n gehr gen Prelgen

Für die uns in ſo liebevoller Weiſe erwieſene S beiherzliche Teilnahme beim Heimgange meiner lieben en zFrau und unſerer auten Mutter ſagen wir allen R 4 zhierdurch unſeren innigſten Dank a 0533 SiJm Namen der trauernden Hinterbliebenen 33 igBernnarc Götze zuge 8Peißen den 18 Februar 1915 ſtinm I und II bl Cheviot 2Dank a und Kgr Cheviot sowie KöFür die vielen Beweiſe herzlicher Liebe und marengo Melton von
Teilnahme beim Hinſcheiden meines lieben herzigen e
Sohnes und Bruders ſagen wir allen Verwandten W 00und Bekannten unſern herzlichſten Dank Beſon c vders Herrn Konſiſtorialrat Gutſchmidt für die troſt 1reichen Worte am Grabe Dank dem Geſangver s z Füein Concordia und der lieben Jugend für das S Jakob KiwitW r dem Kantor Ehrenberg S an e winebſt der lieben Schuljugend für P ſchönen Ge S t Smit Palmen und Kränzen ſchmückten S daIn teßtem Schmerz S Ecke Grosse Brauhausstrasse S arJ e eWwe Anna Naumann 8 5 faseima Sehnize geb Nanmann J Unser kleiner Nutzen bietet Ihnen die grösste Sicherheit h ben

für reelle Bedienung feS B n819 e e tigBanksagung 22222 Reinwollenoe a See v
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme z Uns wurde beute ein z Flanellhemden b mee Sbeim Begräbnis unſerer heißgeliebten unvergeß Mädelchen geboren 3 Nur noch einige Tage hlichen Tochter und Schweſter z a 3 Flanelihoesen SJ I e l klge 3 Zu ſvpottbilligen Preiſen werden jetzt die vor geygla 3 n r er er e handenen Warenbeſtände in Sſagen wir allen denen welche durch Blumen und n soll es heissev mer e e r rKarten ihr den letzten Gruß ſandten vielen D ank M BZ Hicharä Kopf tz z für initäar Weiss waren e de

Beſonderen Dank Herrn Paſtor Hr Jenrich für Bl z Zt im Felde J wie Damen Herren u Kinderwäſche weiße u er
die troſtreichen Worte am Grabe e den z Else Kopfttz geb Meyer 22 sehr preiswert bunte Unterröcke ſowie reichbeſtickte Kopftiſſen re
Herren Dr med Schumann Trotha und Blümel S 3 Darersalam z Zt Halle a ezüge Beinkleider uſw abgegebenHalle auch der Trothaer Schweſter Maria Feitten Merseburgerstr 34 I n Chnee Ferner kommen zu enorm billigem Verkauf n

E beuer für die aufopfernde Mühe während der S 18 Februar 19156 1565 o 29 Hemdentuche in guter Qualität in allen Preis aKrankheit der Verſtorbenen ferner allen die uns Z Raltle a S lagen ſowie weiße u bunte Barchente Bluſenſonſt voch hilfreich zur Seite ſtanden Endlich Gr Steinstrasso 84 Schürzen und Hauskleiderſtoffe Sallen denen Dank die ihr das letzte Geleit gaben

verſchont bleiben

Jn tieſſtem Schmerz
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie BSernstein
Halle Trotha 19 Februar 1915 r

In Ruhlans tübler S
Nach langen ſchweren

Opfer des Leiden verſtarb geſtern
mittag 1 Uhr unſeres
aute Mutter Schwieger
u Großmutter Schwär
gerin und Tante 75648

Frau Witwe

August fretzer

Musketier im Reſ JnfReg 226 10 Komp

in stets grogser Auswahl

Die Waren werden um baldigſt damit zu räumen
j zum Teil zur Hälfte des Preiſes abgegeben
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Lokales
Halle den 19 Februar 10915

Arbeitsloſenfürſorge in Halle
Der Haushaltsausſchuß genehmigte geſtern unver

adert eine Vorlage des Magiſtrats betr die Arbeits
vſenfürſorge während der Kriegszeit durch welche die

er e ihre Gültigkeit verlieren wer
Wenn ſo heißt es in der Begründung dieab der inſolge es d es a gewordenen Per

nen bei weitem nicht en Uwmfang angenommen hat

ls erwartet worden war iſt noch immer großenug und wird auch vorausſi c in den folgenden
Monaten nicht ſo gering werden daß eine beſondere
Arbeitsloſenfürſorge außerhalb des Rahmens der öffent
ichen Armenpflege ſich erübrigt Jm ganzen W vomp n 1914 ab bis zum 83 Februar d d h

e an Arbeitslo nahlt worden 119 431 M in o Unterſtützungsh Am 3 Februar 1915 waren noch 595 männliche

und 972 weibliche Unterſtützungsempfänger vorhanden
unter denen ſich übrigens ſtets ſowohl zahlreiche r
dte d zu viele nicht in vollem Umfange Arbeits
jähi efunden habenSe bisherigen Erfahrungen ſowie die Ungewißheit

der Dauer des Krieges zwingen jedoch zu einigen
Kinſchränkungen ſowohl des Kreiſes der Berechgten als auch der Unterſtützungen ſelbſt Außerdem
empfiehlt ſich zur Behebung einiger in der Praxis auf
jetauchter Zweifel über die Ausl legung mancher Be
ſtimmungen eine präziſere Faſſung derſelben und der
eſſeren er en wegen eine Zuſammenfaſſung
r beiden Gemeindebeſchlüſſegung ſt iſt die nrferüngüiche Abſicht der ſtädtiſchen

Körperſchaften die Fürſorge auf diejenigen zu beſchrän
ken welche erſt infolge des Krieges arbeitslos geworden
z nunmehr klar zum Ausdruck gebracht worden

er ſchon vorher arbeitslos geweſen iſt d b vor dem1 Auguſt 1914 kann unbedenklich von dieſer beſonderen

Fürſorge ausgeſchloſſen werden
er Armenpfl ege ſollen in Zukunft auch alle über

wieſen werden welche bis zum Begi nun des Krieges nur
vorübergehend als Arbeit nehmer beſchäftigt geweſen ſind
das ſind namentlich die ſogenannten Gelegen heit s
arbeiter deren Arbeitswilligkeit en oder niemals
weifel Sfrei feſtgeſtellt werden kann Dieſe Perſonen8 ben die Kaſſe bisher ungebührlich belaſtet Die Abſicht
er früheren Gemeindebeſchlüſſe war es ferner die Ar

beitsloſen Unterſtützung nur ſolchen Arbeitsloſen zugute
kommen zu laſſen welche bereits längere Zeit in
iehungen zur Stadt z B als Stencrseh er geſtandben Es ſollte kein Anreiz für den Zuzug au Spür

tiger ler gegeben werden Man hat deshalb
verlangt daß der Arbeitsloſe am 1 September 191433 ein Jehr lang ununterbrochen in Halle gewohnt

aben muß Dieſe Beſchränkung kann inſofern aufge
oben werden als es zur Vermeidung einer übermäßi

gen dauernden Arm ienlaſt genügt wenn der Arbeitsloſe
der Jn ſdaah nahme der Kaſſe einJahr lang mr nterbrochen hier gewohnt W dadurch

den Unterſtützungs wohnſih erworben hat Jn dieſer Beziehung ſoll alſo der Kreis de Berechtigte n gegen

früher erweitert werden
Wer innerhalb dieſes einen Jahres bereits laufende

r ne vorübergehende Armen Unterſtützung hier bezogen
ſoll auch weiter von der Armenpflege verſorgt werZu Ein in r AVterſtüpenden ſtädtiſchen

Stelle iſt hier nicht
Der S 2 des E

redaktioneller Aböt
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beſchluſſes dagegen iſt fbezugs erechti gten m
weiteres 105
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wöchentlich feſtgeſetzt

nicht e Männer5 M bzw 4 M bet rägt ſind

der im Jntereſſder hier nicht genü genden
keit gebotenen Einſchränkung

noch nicht unerheblich beſſer g
ſierten

Hinſichtlich d
nichts geändert w
Höchſtgre enze der nic
tützung nur für Kinde oſe beib

ürfnis entſprechend für Organiſi
16 M erhöht
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von Arbeit Jns
ihnen dies nach ihrer

et nch mit unweſentlicher

lich vollkommen mit den
i und t des früheren Gemeinde

ür die z m oder nicht mehr
iißert en bisher ohneſaniſationUnter

von 7 Mark
des u fürerſtütz ing nur

tror
aber wegen

Arbeitslonig
immer

Nichtorgani

e
eBZ

9

in

flichtung zur Annahme
von Ledigen wenn
ſchaffenheit und ihren
werden k n An

wer44 Ueit unbedingt ve
r keine t
h

beſond cre muß 5Körperbe

ſonſtigen Fähigkeite emutet
nahme von auswärden Hierzu beſtand
Neigung bei den dte m

rateten muß währe

n od
uch von
riegs
Unbeauswärtigen Arbeitsſtelle ſo l in eigen

als auch im Jnt der Stadtgemeinde und
wirtſchaftlichen Jnnreſf verl ſang werden

kreiſe von 50 Kl waren ſchon jetzt Zahlgelegenheiten vorſan en die aber vo
verſchmäht wurden Es erſchien weiter notwendig tie

olgen betrügeriſcher Angaben und der Nichtbeſcheini
tung der Arbeitsloſigkeit ausdrücklich herve orzuhebenDie b bisherigen Erfahrungen mit der Wirkung der
Vor ſchriften des Ge m rn II vom I
tember 1914 für di Nichte organiſierten ſind ſowenig günſtige gel e daß wir uns c einer völligen

Uufhebung der 2 iften und ihrer Erſetzung durch
einige andere ſen haben Zunächſt iſt es austechniſchen Grün den Ar beiſenechweis bzw die
Arbeitsloſenkaſſe gar nicht möglich die ſtädtiſche Unter

n nach den für die Armenverwal z vorgeſchrie
nen Grundſätzen d h individuell zuſetzen Einederartige Jndividualiſierung würde de Vorha ndenſein

einer gro hen Anzahl von Beamten oder Ebr e amten
wegen der notwendigen vrüfurg der Angaben und Ver
z tniſſe des Bewerbers an Ort und Stelle erfordern

uch würde dieſen Organen die erforderliche Praxis der
Armenbezirks Kommiſſionen fehlen Der ganze Ver
waltungsapparat würde umſtändlich und koſtſpielig ſein
Aus dieſem Grunde hat ſich der Arbeitsnachweis ſchon
bisher notgedrungen mit der Feſtſetzung beſtimmter

ten Ssſätze begnügen müſſen Es wirddeshalb im S 10 vörgeſchlogen neue teilweiſe
etwas niedrigere Sätze als bisher üblich
und zwar verſchieden für verheiratete
und un verheiratete Männer für alleinſtehende Frauen mit Kindern und ſolche
ohne Kinder feſtzuſe tz en Die Lage der

rauen mit Kindern worunter auch uneheliche Mütter
allen ſoll nicht unweſent lich verbeſſert werden eineürſorge welche für den S S gat und die Gemeinde ge

rade in der jetzigen Zeit von der größten n
Andererſeits milſſen die Sätze für die übrigen te

Wie ſo niedrig gehalten ſein da ſe erzieheriſch wir
en d h den Empfängern einen Anſporn geben ſich ſo
ald al mö g nach einer lohnenden Arbeit rm z ſehen

enn z e e t weibli rbeitsloſe 4 M h ächen erhalten ftonr

re

en re beits

Se

ten ſo lag die V p r w nahe die Annahme
einer mit e onatslohn bezahlten Aufwartung

en oder ſich überhaupt nicht um Arbeit ſelbſt zu
en
e Kontrolle der nicht organiſierten Arbeitnehmer

ganz r aber der weiblichen über die Gründe
aus eine offene Stelle ausgeſchlag en oder doch

wieder niedergelegt wird ilt

ſchon in normalen
für Halle

3 ſchwierig weil die Mitarbeit
der Organiſation un rbeitgeber fehlt Jn Kriegszeiten in denen leider e Arbeitgeber ihre Auf
wartung oder ihren Dienſtboten abſchaffen iſt ſie aber
faſt unausführbar Es beſteht auch weiter kein Anlaß
den Nicht Organiſierten welche meiſtens ſelbſt für Not
fälle nicht vorgeſorgt rer ſich lediglich auf die Mit
tel der Steuerzahler verlaſſen haben denſelben Satz zu
gewähren wie den Organiſierten deren Organiſations
unterſtütun bis zu 4 M beträgt

Zweck der Arbeitsloſen Unterſtützungkann endlich immer nur Linderung einer
Notlage nicht deren Befſeitigung ſeinWer mit den vorgeſchlagenen Sätzen nicht auskom
men kann muß wohl oder übel die Armenunterſtützungwählen deren Jolsen für manchen doch noch eine wirk
ſang Äbſchreckung bilden

Außer den Dienſtboten müſſen auch alle Haustöchter
ausgeſchloſſen werden für deren Unterhalt ja geſorgt
iſt die ſich im Haushalte e machen eanen und
bisher die Kaſſe außerordent lich elaſtet hab

Die bisherige Beſtimmung wonach un die nicht
öffentliche Unterſtützung der Organiſierten zuſammen
mit dem ſtädtiſchen Zuſchuß nach den Grundſätzen der
Armenverwaltung unzureichend iſt letztere dieſe Geſamt
unterſtützung er nen ſoll erſchien nach erneuter Prü
fung doch dem Weſen der ſtädtiſchen Arbeitsloſen Unter
ſtützung widerſprechend Sie iſt auch z iſch nur mit
großen Schwierigkeiten durchführbar ie Unierſtüdung
aus zwei getrennten öffentlichen Kaſſen zu gleicher Zeit
und die Nichtanrechnung der von der Armenpfl ege ge
zahlten Unterſtützung als armenrechtliche Unt zrſtü itzung
iſt in hohem Grade rechtlich und tatſächlich bedenklich

Nach Annahme dieſer Vorſchläge auch im Plenum
Stadtverordneten iſt mit einer Erſparnis von
Mark wöchentlich zu rechnen
Nr 8 unſerer iluſtrierten Wochenchronik Die

Velt im Bild zeigt auf der Titelſeite zunächſt Admiral
ouchon den Führer des türkiſchen Geſchwaders imSchwarzen Meere mit den Of fizieren ſeines Stabes

und bringt auf ſeinen weiteren Seiten abermals zahl
reiche Bilder von den verſchiedenen Kriegsſchauplätzen
teils friedlicher teils raeri er Art Auch der Sol
datenhumor kommt dabei gelegentlich ebenſo zum Aus
druck wie die ſog deutſche Barbarei im Verkehr mit
der Bevölkerung in Feindesland Recht lehrreich auch
durch die beigegebenen Röntgenaufnahmen iſt ein Auf
ſatz über die Wirkung der Infanterie und Artilleriegeſchoſſe ſowie über einige des engliſchen Jnfanterie
geſchoſſes des Dumdums

der

2000

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverord
neten Verſammlung am M Montag den 22 Februar nach
mittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Arbeitsloſenfürſorge
2 Landerwerb an der Jriedenſtraße 3 Verſtärkungeinzelner Titel des Baukontos Hallenſchw immbad

Klageerhebun betr Landabtr etung zur Giebichen
ſteinerſtraße 5 Bewilligung ter Unterſtützung 6Annahme einer Stiftung 7 et ng von Kap
XIXA II de Hauptetats 8 V

d der Kaiſer Wilheln
tung

tiner

nvorſteher
29 Pr e Steuerz uſchläge

wie es in einer früheren Mitteilung ſollen im neuenam 1 April Peginnenden Etats ahre hier Erhebung

gelangen Eine dal hinzie lende Mitteilung wurde geſtern

vom Magiſtrat in sſchuſfesgemacht

Der Haushaltsausſchuß ſpr
Unterſtützung an die

einen a
verſtorbdem

Kobert

zur

derder S itzung des Ha ushaltsaus

5

r

rdn a
die Summe von
ſtädtiſchen A
Beſtimmungen des
ſer Summe die
an der Marienſoll nicht eher Mgegeinger

von 150 000 M errei
An r der

für Ar

r

9 rmemee

für
weifür pf
Poſten unter

für S Schr

4 uck

derli ich gewerbe

wur bewilligtzur Verſtä e Mit einem
werb an der Friedenſtraße erklärte

Sſchuß entſprechend der ſchon nenlich von uns mit

lten Beſchlüſſe des Bauausſchuſſes einverſtandgegen einen Beſitzer ſoll danach das Ent eignungsver
fahren eingeleitet werden während die anderen mit dem
Ei nbeitsprei e von 30 M für den Quadratmeter ein

verſtan den ſind Auch die r von Titeln des
Baukontos Schwimmhallenbad 12 o00 M
für Faſſadenſchmuck und Beſch eff urdeung einer Uhreheißen es ſind bei dem Bau bekanntlich so do
Mert Erſparniſſe gemacht worden Die Vorlage des

Magiſtrats betr Arbeitsloſenfürſorge wurde
unverändert angenommen wir berichten darüber in
einem beſonderen Artikel Weiter ſtimmte der Haus
haltsausſchuß der Penſionierung des Lyceumober
lehrers Portius mit der zuſtändigen Penſion und Umwandlung dieſer Stelle in eine Mittelſchullehr erſtelle zu
Auch die für die Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin
Auguſte Viktoriaſtift ung geforderten Mittel
21 600 die ſchon der Bauausſch uß bewi lligte wur

den gewährt
Das Eiſerne Kreuz Der hochve

diger an unſerer Domkirche Lic Baumann der
Feld Divi ſionspfarrer auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
weilt iſt wie uns von einem Gemeindevertreter mitge
eilt wird bereits am 5 Dezember durch Verleihung des
Eiſernen Kreuzes 2 Kl ausgezeichnet worden

Die Volkseruährung im Kriege Der Miniſter des
Jnnerxn hat wie wir ſchon mehrfach berichteten anfangs
d Mts in Berlin einen Lehrgang veranſtaltet in dem
über 600 Männer und Frauen aller Stände aus allen
Teilen des Reiches durch Vorträge hervorragender Fach
männer mit dem Rüſtzeug zu der jetzt immer dringender
an uns herantretenden Frage der Volksernährung
ausgeſtattet wurden Die Kurſusteilnehmer ſind unter
des bereits überall in Tätigkeit getreten und verwenden
redneriſch die Anregungen die ihnen in Berlin gegeben
worden ſind Aus Halle haben 7 Herren und 4 Damenteilgenommen die ſich zu einem Aunzfh a für
Velksernährung im An uſammen
geſchloſſen und ihre redreriſchen Lräfte zunächſt einigen
rößeren Vereinen und den er zur Verfügung get haben Andere Körperſchaften die W an der

haben und etwa a r rtr nd veranſtalten wollen erfahren alles re in der Ge
ſchäftsſtelle des Ausſchuſſes für

gutg

rchrte dritte Pre

r

h
ernährung Marienſtraße 17 1 Tr Fernruf 1703 oder im Keationgleg uendienſtBurgſtraße 45 2307 n an jand in

und die Provinz Sachſen
derſelben Angelegenheit unter dem Vorſitz des Herrn
Re gierungspräſidente n v Gersdorff im Ständehauſe
des Saalkreiſes eine Sitzung ſtatt zu der die im Re wo
gierungsbezirk wohnenden Teilnehmer des Berliner Lehr
ganges eingeladen waren Die Anweſenden ſtellten ſich
bereitwilligſt in den Dienſt der Sache Die Verteilung
der Redner auf das Bezirksgebiet wird demnächſt ſtatt
finden Wünſche wegen Veranſtaltung aufklärender Verfammlungen außerhalb der Stadt Halle ſind
an die Königl Regierung in Merſeburg zu richten

Die Mehlverſorgung Jn der Uebergangszeit bis
die Mehlzuweiſung vollſtändig in Tätigkeit iſt habenſich ar Ortes Stockungen in der Mehlverſorgung
gezeigt wobei cht an Mehl überhaupt ſondern nuran vggenme ehl t Um derartige Verlegenheiten zu

ih

fehl

er Bubeſeitigen ha indesrat den Landeszentraltehördenoder den von bei timmten Behörden die Befugnis
gegeben die einſchiägigen Vorſchriften über das Aus
mahlen von Br rotgetreide ſowie über die Bereitung von
Backware vorübergehend im Falle eines dringenden
wirtſchaftlichen Bedürfniſſes abzuändern Die Behör
den ſollen ermächtigt werden je nach den Umſtänden
er uſchre en daß dem Weizenmehle nicht 30 ſondern

z B nur e Prozent Roggenmehl zuzumiſchen ſind oder daß die Bäder bei der Bereitungvon Weizen begt an Stelle des Roggenmehlzuſatzes einen

Zuſatz von Kartoffel von Gerſtenmehl Maismehl
Hafermehl oder ähnliches zu verwenden haben

Nationaler Frauendienſt Der nächſte Frauen
abend mit Geſängen Vorträgen von Gedi chten und
Liedern ſowie Anſprachen über die rer
findet bei freiem Eintritt Montag abend 8 Uhr im Ge
meindehauſe Albrechtſtraße 27 ſtatt

Holzabfälle für Heereszwecke Neuerdings ſind von
ilitärbehörden größere Aufträge auf Lieferung

von Sageſpä nen an Süge wert die deren Verſand nach
den Kriegsſchauplätzen zu bewirken vergebenworden Dieſe Matert talien erden als Pferdeſtreu an

Stelle des bi ber benutzten Strohes idet werden
u t hab en ſehr Ergebniſſe vorgüen Di z ſparſ

den

ve rwer
gute

dient zur Aufft

gefangenen beſtimmt
Die Winterſchlacht n Maſuren Als Hindenburgnahe an ſunderitanſend eRuſſen in die maſuriſcher

Sümpfe und Seen getrieben hatte traten die der Ge
fangenſchaft und dem Tode entronnenen Teile der ruſſi
ſchen Nordarmee den ſtrategiſchen Rück zug an Auch
jeßt wieder befinden ſich die ruſſiſchen Truppen nach
Vernichtung der ze ehnten Armee die ihnen der erneute
Vorſtoß gegen Oſtpreußen eingetragen hatte auf den
ſtrategiſchen Rückzuge in den Schutz ihrer Feſtungen

Auch bei Warſchau in Ga ligzien und in der Bukowina
handelt es ſich ürlich nur um einen ſolchen ſtrategiſchen Rückzug der zig ſen Selbſtverſtändlich aſſen es

verbündeten deutſchen ariſchenund öſterreichiſch un
m der wirklich ſtrategiſchen Verfolgun

m Oſten liegt ja die Hauptentſcheidung d
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ſeit noch auf die Karten vom weſtlichen und vom
chen Kriege ſchauplatz die in gle ich vorzüglicher
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Kriegsſchreibſtuben und
was mit Freude begrüßt werdſwerwaltung wendet der weitere

rie dauernd ihre Fürſorge zu
Die Deutſch Amerikaner und der e Dieſes Thema

behar delte geſtern abend im Volksbildungsverein Dr Darm
ſt äd ter auf Grund eigener Beobachtungen und Erſfahrungen
t gegenwärtige Welt krieg der uns Deutſchen gar viele

Vahrheiten r endhüllt zeigt uns auch die betrükdende
Datſache daß Deutſchlard im Ausland wenigDie Erſchein ung iſt nicht neu Aber vielen

Vahrheit jetzt erſt zum Berwatßtſein wo ſie
Deutſchlands Feinde beſitzen in großen neutva
mehr Sympathie als wir und nur ſo konnte es kommen daß

an das erſte Kulturvolk der alden Welt als barbariſch unden verdächtigt Es iſt aber weder ein großes Glück

htung

kommt dieſe
uns wehe tut

len Ländern

noch eine Ehre von allen geliebt zu werden Große Völker
mit ſtarken Naturen Völker mit ausgeprägter Eic

mit Willen werden nie Lieblinge anderer Natiowerden Mußten doch erſt die Entſcheidungsſahre les 64
und 1870 eintreden um den Südder utſchen zu überzeugen
Preußens Willens und Cvarat erſt ärke die beſten Eig
ſchaften präſentierte um die Einigung Deutſchlands herbei
uftibren Mit wenig Ländern ſtand Deutſchland vor dem

in ſo freundſchaftlichen Beziehungen wie Amerikaon emem Volke glaubte man ſo gutt verſtanden und ge

würdigt zu ſein wie von amervikaniſchen Was wäre
Amerika ohne den Einfluß deutſcher Kultu Dankbar

t iſt bei dem einzelnen wie bei Völkern ſtets ſelten nur zu
inden Das darf uns aber nicht abſchrechen Die Deutſch

Amerikaner haben es nicht daran fehlen laſſen der
geleiteten Volksmaſſe die nötige Aufklärung zu geben und ſie
dürfen mit aller Zuverſſicht erwarten daß in abſehbarer Zeit
der ſchon eingeſetzte Umſchwung in der öffentlichen einu ung
ugunſten Deutſchlands ſich immer mehr erweitert und ſchliesſich alle Gehäfſigtett umd üble Nachrede verſchwin det Selbſt

redend haben die deutſchen Siege mit dazu beigetragen eine
günſtigere Meinung aufkommen zu laſſen Die Tätigkeit der
Deutſ ch Amerikaner und Deutſch Oeſterreicher die Not das
Elend und die durch den Krieg verurſachten S durch
Aufbringung von größeren Hilfsbeiträgen in etwas zumildern hat die Bewunderung auch der Ame m erregt

und die ganze amerikaniſche Nation iſt längſt ſchon davon
überzergt

ſtardem en
1866

dem

trre

daß ſie von ihrer eigenen Preſſe ſeit Beginn des
Krieges mit den kraſſeſen Unwahrheiten abgeſpeiſt wurde
Der Amerikaner hat daz volle Vertrauen zur Tagespreſſe
vollſtändig verloren und iſt endlich zu der Einſicht gedangt
daß ein Voſk wie das deutſche trotz der dreikachen Ueber
macht trotz der üderwältigenden Gegenßrömnng nicht beftegt
werden karn Dem Amerikaner imponiert die deutſche Technik
die deutſche Organtſation die deintſche Opferwilligkeit und die
deutſche Beharvlichkeit Man hat einzukehen gelernt daß
dieſer Krieg meht durch die Maſſen der Heerr entſchieden wird
fordern einzig allein err durch den Geiſt der ſie beſeelt

Die Deutſch Amerikamer dürfen für ſich das Verdienſt in An
ſpruch nehmen in dieſem Kampfe der Arfrimng unermüdetdie Intereſſen der alten Heimat vertreden zu haben Sie

kämpften mit ihren Geiſteswafſen um einer ver
en d bieten Meng mit dex ahnen

Freunde hat
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Wucht die ihnen aus dem Bewußtſein der gerechten Sache
erwuchs entgegenzutreten Es wird eine ſpätere Zeit
wo dieſe Tat durch die Früchte die ſie zeigtigte ihre Be
lohnung einheimſen wird Jn ſeinem mit großem Beifall

aufgenommenen Vortrage der mehr die Form einer Plauderei
hatte gab Dr D auch einige Beiſpiele angko amerikaniſcher
zerlogenheiten Verdrehungen und Uebertreibungen die des

Humors nicht entvehrten

Ueber den Aushungerungsplan Deutſchlands burch dieengliſche Regierung und Wie decken wir das Defizit n

im StenographenVerein von 1858 in gut beſuchter Verſamm
lung namentlich vor Damen Geſchäftsführer Zimmermann
und Lehrerin Frl Schumann Herr Zimmermann ging
von den Blockadeabſichten der deutſchen Mari
gegenüber England aus die er als eine durchaus notwendige
Vergeltungsmaßnahme bezeichnete Er erläuterte den Begriff
Kriegskontrebande und das geltende Seerecht uwd wies

die Verſtöße Englands hiergegen nach An Hand
aterials führte er vor für welche Produkte uns die Einre fehlt und legte die Maßnahmen der Regierung klar

n engliſchen Ar Sbungerungéplan zu verhindern Fräulein
Schumann beſprach die für den Haushalt und unſereHausfrauen erforderlichen Schritte um ſich den Maßnahmen
der Regierung anzupaſſen E ingebend und dringend ſchilderte

ſie die bewarßt und unbewußt zutage tretende Der ſdwendung
von Nahrungsmitteln Brot Fleiſch Fett und wies die Möglichkeit nach mit erheblich weniger Verbrauch uns geſund und

widerſtandsfähig zu erhalten Die Ausführungen der Refe
venten wurden durch Maurermeiſter Friedrich ergänzt aurch
die aus der Verſammlung heraus geſtellten Fragen wurden
beantwortet

Der Kaninchenzüchter Verein Halle Alter Verein halt
es für feine Pflicht jedem zu zeigen welche Vorteile die
Kaninchenzucht gerade in jetziger Zeit bietet und tritt des
halb mit einer Kaninchen ſchau verbunden mit Kaninchen
markt an die Oeffentlichkeit Für Lieferung von faſt 60 000
Kaninchenfellen zur Anfertigung warmer Unterkleider für
unſere tapferen Truppen iſt dem Bund deutſcher Kaninchen
Züchter von der Kaiſerin perſönlich Dank und Anerkennung
ausgeſprochen Die Pelzgewinnung iſt aber nicht allein das
Hauptziel des Züchterfleißes Es liegt vielmehr darin daß
es jedermann möglich iſt durch Kaninchenzucht ſein eigener
Fletſchlieferant zu werden Während andere Tierzucht en
wegen Futtermangels jetzt eingeſchränkt werden müſſen iſt
dies bei Kaninchenzucht nicht nötig weil r Lieblinge
auch ohne Körnerfutter noch gut gedelhen Küchenabfälle wie
gekochte Kartoffelſchalen ußv etwas Heu oder Grünes ge
nügen vollſtändig Wo Schweine und ſelbſt Geflügelzucht
nicht mehr angängig kann Kaninchenzucht wegen ihrer Ruhe
und Sauberkeit immer noch betrieben werden Auf der Scham
die Sonntag 7 März im Weisvi erſalon ſtattfindet werden
faſt alle Raſſen vom 83 Pfund ſchweren ſchneeweißen Hermelin
kaninchen zum 17 Pfund ſchweren Belgiſchen Rieſen
kaninchen zu ſehen und für Zuchtzwecke käuflich zu erwerben
ſein Uebrigens iſt die Kaninchenzucht ſeit längerer Zeit Hof
fähig denn auch r Frau Kronprinzeſſin hält ſich eine
Angorakaninchenzuch

Eine wie Botſchaft utet das Thema wo rüber
Herr H Rohwedder am Sonntag abend 84 Uhr im Gemein
ſchaftshaus veden wird

Bad Wittekind Morgen r r
ein Konzert von P Nitgl iedern der Kapelle der Erſatz Ades Mansfelder Feldarti erde Reg ments Nr 75 ſtatt
Ertrag des Konzerts füeßt dem Roten Kreuz zu

In einer Frauenverſammlung am Sonntag nachmittag
414 Ubr im Mozartſaal hält Generalſetretär Michaelisden einleitenden Vortrag über Vollsernaährung mit beſonderer
Berückſchrigung der in Berkin Anſeng Februar aufgeſtellten

Leitſüße Frl Schollmeyer Figt die dwaktiſcheSach d der Sparſar neit in Küche und Haushalt

er Die Direktion teilt mit daß die bishermit großem Erfol gegen S Operette Der Zgenner Primäs
ur noch heirte n morgen als Abemdvor dellung af dem

ſeperteire ſtehen bleiben dann da weitere Noviläden zur Artſ
führung gelangen müſſen Auch an dieſen heiden letzten
Abenden ſind die Hauptrollen mit Lucie Fiebiger Martha
Schlöſſer und Leopold Popper beſetzt

Jm Bratwurftglöckle gaſtiert zurzeit ein erſttlaſſi
Künſtierverſonal das ſeine Anztehnngekraft nicht verfehlen
dürfte Neben den vom letzten Programm verbliebenen hervorrogenden e Thomſen Valari die mit der
Petvroleumnot dem Hahnenduett den Vogel abſchießen

iſt noch der beliebte Humoriſt Paul Strourbe eifrigſt demübt
arfs Beſte zu unterhalden Neu engagiert wurden Gerite

Jwart ein dentchhollandtſcher Sänger der neue patriotiſches
Lieder vortrefflich zu Gehör bringt beſonders gut gefteleny
Viebesgaben und Neutval Jefebres Verwandlu ngs Tanz

Jdyll lebenden Tacben erntet allghendlich ſturmiſchen
Beifall der deim Anſtreten des Herrn Vogtmann in ſeinem
Akt Der Lump als Künſtler und beim Erſcheinen des
Kanonenmax mit feinen acht feindlichen muſttaliſchen
Rekruten zu nicht endemwollenden Beifallsbezengungen an
haroll Die Damenkapelle Dornröschen der Frau DirBeril füllt die Zwi ſcherpauſen meiſterhaft detrech mnrſibaliſcho

aus
Deutſche Kameradſchaftlichkeit Man ſchreibt uns

Ein berzerft enendes Bild echtdeutſcher Kameradſchaftlich
ſeit hatte ich geſtern früh gegen 9 Uhr am Riebecplag
zu beobachten Gelegenheit Kommt da ein Trupp Land

mlente die mit Trommel und Pfeif enklang aus
Unter denen die in Feindesland auf deutſche

iehen ſcheint auch Einer zu ſein der mit dem hier
ltenden Vie cher befreundet iſt ein gegenſeitiges
uwinken und kur zer kräftiger Händedruck Da ſchein tt

dem Kutſcher noch ein guter Gedanke zu kommen ne
ige Fahrt habe n die Vaterlandéverteidiger ſicher vor

ſich und ein g nes Glas Bier iſt wohl unterwegs ſchwer

u hat iſt da zu tun Raſcher als 2 ſich hier
iſt ihm der Gedanke gekomn undSprung r uf auf den a
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fchätzten Zweck noch 225 M
als der Ante rneh mer bezog Fr be rholwegen Betrugs und Un trer te beſtr aft Seine Verſon
bietet a o nicht die Gewähr für durchaus reelles Ar
beiten Er reiſt von Stadt u um derartige Lon
zerte zuſtande zu bringen un unter dem Dmantel der Wohltätigkeit öff bar ein ganz einträg
liches Geſchäft

Ein Stubenbrand entſtand geſtern abend in einem
Grundſtück der Wörmli verſtraße bei dem ein 9 Wochenaltes Kind Brandw und S im Geſi e und am rechten
Unterarm davontrug Lebensgefahr beſteht nicht Angebrannt ſind öcikna außerdem verbrannten die

ardinen eines Fenfterz Den Braud ſoll ein 4 jährigen
Knab der in Abweſenheit der ter mit einem offe
nen V V bantierte verurſacht haben Die Herbeigerufene Feuerwehr konnte nach kurzer Tätigkett wieder

re Geſtohlen wurden am 10 Februar ein Herren
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Die Reiſe nach Antwerpen
Von Walther Niſſen

unſerem nach Belgien entſandten Berichterſtatter
I

Umſtändliche Reiſe
oken Seit einiger Zeit kann man in Belgien ſo

fahrplanmäßig reiſen wie im Frieden Nicht überall
hin nicht ganz ſo oft wie früher auch nicht ganz ſo
ſchnell immerhin auch etwas teuerer und unter abſicht
lich erſchwerten Bedingungen aber es geht Die Eiſen
bahnen müſſen noch immer in erſter Linie miitäriſchenZwecken dienen Man hat veshat die Fahrpreiſe ziem

lich hoch bemeſſen das Reiſen in der zweiten Klaſſe von
einer ausdrücklichen Erlaubnis abhängig gemacht und für
jede Fahrt einen beſonderen Paß gefordert der die auf
geklebte Photographie des Jnhabers tragen muß und den
man mehr für Geld als für gute Worte mit einigem
Zeitaufwand zu erwerben hat Der Zudrang von Ver
gnügungsreiſenden iſt alſo wie man ſich vorſtellen kann
nicht groß

Mein Freund Müller der vor dieſem Kriege geboreniſt und die verſtaubte Romantik entlegener Sahthnderte
nicht vergeſſen kann hatte mir den Vorſchlag gemacht
ſtatt mit der Bahn auf einem der hölzernen Bauern
karren nach Antwerpen zu fahren die allenthalben an
den Endſtationen der Brüſſeler elektriſchen Vorortbahnen
ſtehen und zum Beiſpiel die Strecke Vilvorde Antwerpen
ſchon in fünf Stunden zurücklegen das Auto braucht
dierzig Minuten Auf dieſen Karren erklärte Müller
wohne die Freiheit dort ſei in dieſen Zeitläuften die letzte
Zufluchtsſtätte der Poeſie Jch lehnte jedoch ab denn
ich hielt den Augenblick nicht für günſtig einem Jdeal
von perſönlicher Freiheit nachzujagen und die DamePoeſie in ihrem letzten Schiuvſwinkfei aufzuſtöbern

Die Gegend hatte ſich ſeit ich ſie im Oktober zum
letzten Male durchfuhr wenig verändert Um Mecheln

auf deſſen Bahnhof das rieſige von einer Grangte
zerriſſene Loch unverändert beſteht und in der Nähe
der Antwerpener Außenforts ſchienen die Spuren des
Krieges noch friſch Beſonders ſchlimm ſah ein Dorf

em der Zug einen Augenblick hielt Niemand
ſtieg hier aus niemand ein Alle Häuſer waren halb
oder ganz zerſtört die noch ſtanden ſchienen verlaſſen
und ſtarrten mit ſchwarzen Augen den Himmel an Die
beiden Landſturmleute die den Bahnhof bewachten
warfen dem ausfahrenden Zuge einen langen Blick nach
und wandten ſich dann reſigniert wieder der Einvöde zu
Das Dorf hieß De oude God Der alte Gott

II

Die betäubte Stadt
Auf dem Hauptbahnhof in Antwerpen mußten wir
eine doppelt Die Päſſe wurden

aus bei C

te Poſtenkette paſſieren
genau geprüft die Photographie mit dem Jnhaber ver

Menſch det ſollen Sie ſein Nehmen Se
mal n Hut ab Na denn wollen wir s mal glauben

ſo ſcheen wie auf der Fodegrafie ſind Se nich da
e Jift drauf nehmen und alle die außer dem

richt noch einen beſonderen Ausweis des Gouver
neurs hatten wurden einer allerdings gelinden Leibes
vintatnon unterzogen

Antwerpen durch deſſen damals leere und endloſe
traßen ich drei Tage nach der Beſetzung gefahren war

t inzwiſchen ſein früheres Geſicht wiedererlangt wenn
ich dieſes Geſicht noch immer etwas blaß und masken

haft iſt Die Straßen ſind voller Menſchen die Läden
faſt ohne Ausnahme wieder geöffnet die Reſtaurants und
Cafés voll Und doch hat man ganz anders als in

üſſel das Gefühl als ob das Herz der Stadt noch
nicht ſchlüge Je näher man zum Hafen kommt deſto
deutlicher wird dieſes Gefühl und ſteht man dann oben
über dem Hafen auf der jetzt wieder zugänglichen großen
Terraſſe ſo erkennt man daß in der Tat Antwerpens
Herz ſtill ſteht Der Nerv und Muskel iſt gelähmt der
Antwerpens Blut ſonſt bis in die letzte Zelle ſeines
Körpers trieb Ein paar Schiffe ruhen ſich vegungslos
ar ie Niederlagen der großen Schiffahrtsgeſellſchaften
dieſer Erde liegen ſtill und einträchtig nebeneinander
japaniſche engliſche deutſche franzöſiſche Nirgends
das Stampfen einer Maſchine nirgends das Raſſeln
einer einzigen Kette nirgends der Lärm der Arbeit
dieſe Muſik deren ganze Herrlichkeit man jetzt erſt be
reift nirgends der Ruf menſchlicher Stimmen Die
Schifferkneipen am Binnenhafen ſind alle offen aber alle

Sie ſehen ſehr ſauber und aufgeräumt aus wie
r eine Ausſtellung beſtimmt Da der Alkohol zwar in
laſchen verkauft aber nichts in Gläſern ausgeſchenkt

werden darf ſo ziehen es die Herren Teerjacken wahr
ſcheinlich vor ihn gemütlich auf ihrer Bude zu vertilgen

Jn einer der Spelunken macht ein mechaniſches
Muſikwerk einen krampfhaften und ungebührlichen
Lärm während die Beſitzerin in hellblauer Seidenbluſe
und grünem Rock vor die Tür tritt ſich mißvergnügt
im Kreiſe umſieht um ihr Geſicht plötzlich zu einer lieb
lich lockenden Grimaſſe zu verzerren

Jn der inneren Stadt fällt mir jetzt auf wie wenig
elegante Leute man ſieht Jm Gouvernement bekomme
ich die Erklärung Es läßt ſich zwar mit Sicherheit feſt

daß die Verordnung des Gouverneurs nach
u e hohe Steuer auf den Beſitz derer gelegtx je nicht zurückkehren wollen gute Reſultate cehaßt

hat und noch hat Aber ſehr viele zögern trohdem noch
Es geht aus Berichten Zurückgekehrter hervor daß die

Lahr über die Zuſtände in Belgien unter deutſcher
valtung weit davon entfernt iſt im Ausland durch
igen Das irrſinnige Märchen nach dem alle

el in die deutſche Armee eingeſtellt werden
n geiſtloſen Verhetzten immer wieder von neuem

jervorgebracht und ſcheint vorläufig unzerſtörbar zu
Backverbot und die vorgeſehenen Dispoſſj

en über die vorhandenen Mehlbeſtände werden als
Hungersnot in s Franzöſiſche und Engliſche überſetzt

III

Der Stimmungswandel der Belgier
Auf der Rückreiſe ſaßen in meinem Abteil ein vlä

miſcher Bauer aus Mecheln Bauernkopf dichtes graues
ſtechende blaue Augen ein walloniſcher

nzöſiſch ſprechender Großinduſtrieller aus Charle
roi der wie Lenbach ausſah und zwei Damen Keiner
kannte den andern Mich hielt man augenſcheinlich für
einen Belgier und ich tat den Mund nicht auf um dieſe
Jlluſion nicht zu zerſtören Mit vollkommener Sicher

wer

oritenhaagard u

heit fällt in einer ſolchen Situation von irgendeiner
Seite her das Wort Wann wird das enden
worauf ſich dann eine allgemeine Kriegsunterhaltung
entwickelt

Diesmal ſprach es der Vlame aus Aber zum erſten
mal in dieſen ſechs belgiſchen Monaten hörte ich als
Antwort nicht das übliche Es liegt etwas in der
Luft Die Engländer planen DerTemps ſchreibt geſtern ſondern von der Seite des
Wallonen laut und kräftig

Worüber beklagen Sie ſich eigentlich
Worüber der Vlame wurde blutrot im Geſicht
Herr iſt das ein Leben Bei uns in Mecheln

hat es eine Zeit gegeben wo das Brot auszugehen ge
droht hat

Aber es iſt nicht ausgegangen nicht wahr Sie haben
ſchließlich welches bekommen Leben wir denn im Frie
den Daran daß wir hier immerfort vergeſſen daß
jetzt Krieg iſt und daß wir ein beſiegtes Land ſind
können Sie feben wie gut s uns verhältnismäßig geht

Na ja vielleicht iſt s am beſten u zu warten big
wir an die Reihe kommen aber jeder hat nicht das kalte
Blut dazu

Was verſtehen Sie mit an die Reihe kommen
Oh die Engländer werden uns nicht vergeſſen Jch

komme aus London und dort hängen überall an den

GeneralAnzeiger für Halle
Bei t e ſive Plakate auf denen ſteht Remember

elgumJch komme auch aus London Mynheer und weiß
daß man auf dieſe und andere ſonderbare Arten Kriegs
freiwillige werben will Wenn ſich keiner mehr meldet
dann werden die Plakate abgeriſſen werden und der edle
r Remember Belgum wird in einem Kehrichthaufen
verhallen Jch kenne die Engländer

Es wäre ſchrecklich
Es wäre gut ſo dreimal gut ſo Wollen Sie denn

unſer ſchönes Land durchaus zu einem durchwühlten
Schlachtfeld machen Brüſſel in Trümmern ſehen Ant
werpen Oder glauben Sie daß die Deutſchen
irgendwo freiwillig einen Meter zurückweichen Und
ſagen Sie doch aufrichtig iſt irgendwo wirkliche Not
wirkliches hoffnungsloſes Elend wo die Deutſchen ſind
Suchen ſie nicht überall aufzubauen wo ſie zerſtören
mußten Tritt der Arzt nicht ſofort ſtill an alle friſchen
Wunden Ob das wo anders auch ſo jſt in Frank
reich zum Beiſpiel ich weiß nicht

Es iſt nicht ſo in Frankreich miſchte ſich jetzt die
Dame aus der Ecke in s Geſpräch d komme von
Calais über London und Holland Es ſieht dort traurig
aus hinter der Front Die W leidet teil
weiſe die größte Not Das Heer nimmt alles weg die
Zufuhr ſtockt Fortwährend hört man von Ausſchrei
tungen der wilden Völker die leider unſere Verbündeten
ſind Jch bitte Gott daß dieſe Horden niemals ſieg
reich in unſer armes Belgien dringen

Dieſes Geſpräch das noch vor zwei Monaten völlig
undenkbar geweſen wäre ſcheint mir eines der An
zeichen daß ſich wenn auch unendlich langſam in Bel
gien ein Umſchwung der Stimmung zu unſeren Gunſten
vorbereitet

Preuhiſche Verluſſlſſte Rr 153

Jn Betracht kommen folgende Truppenteile
Infanterie uſw Stab der 26 Landwehr Brigade Garde

3 und 4 Garde Regiment 1 und 2 Garde Erſagz
Regiment Grenadier Regimenter Alexander Franz Auguſtaund Nr 5 Garde Jäger und Garde S n Batai on
Lehr JnfanterieRegiment Grenadier bzw Infanterie bzw
Füſilier Regimenter Nr 2 6 11 12 14 18 23 30 34 49
55 62 64 68 69 72 74 75 77 80 86 88 91 95 97 98 99
117 118 128 132 141 142 145 146 148 186 159 168 172173 175 176 Erſatz Regiment Königsberg II ReferveJnf
Regimenter Nr 7 17 18 30 32 35 37 38 49 61 52 55
56 61 66 68 69 80 88 84 87 88 93 94 98 110 111118 201 209 217 219 220 224 251 287 Referve Erſatz
Regiment Nr 1 Landwehr Jnfanterie Regimenter Nr 7
11 18 ſ auch Landwehr Jnf Regt Nr 84 39 49 51 62
53 55 68 71 72 75 81 84 85 99 110 Landwehr Erſatz
Regiment Nr 1 Brigade Erſatz Bataillone Nr 8 23 44
Landwehr Brigade Erſatz Bataillon Nr 10 Landſturm Batle
I Braunsberg 1 Bwichſal Burg Jüterbog IV Münſter
KRawitſch Landſturm ErfatzBataillon Belgard JägerBatl
Nr 9 Reſerve Jäger Batle Nr 1 4 7 14 22 KavallerieKegiment der Gardes du Corps 5 Garde Ulanen Küraſſiere
Nr 1 Schwere Reſerve Reiter Nr 2 Dragoner Nr 1 215 22 Reſerve Dragoner Nr 3 Huſaren r 15 Ulanen
Nr 1 6 8 9 Jäper zu Pferde Nr 9 und 11 1 Landſturm
Eskadron des 3 Armeekorps Feldartillerie 1 u 4 Garde
Regiment Regimenter Nr 38 51 70 82 84 Reſerwwe Regtr
Nr 1 6 9 10 15 49 rtiſlerie 2 Garde und2 Garde Reſerve ment imenter Nr 2 3 8 9
10 13 15 Reſerve Regimenter Nr 2 7 8 20 Landwehr
Bataillon Nr 20 Landſturm Bataillon des 5 Armeekorps

Pioniere Regimenter Nr 18 23 31 Garde Erſatz
Badaillon Bataillone J Nr 2 II Nr 6 II Nr 8 I Nr 11
I Nr 15 I Nr 16 Reſerve Bataillon Nr 32 44 Reſerve
Kompagnie 1 Landwehr Komp des Gardekorps 2 Land
wehrKomp des 5 und 3 Landwehr Komp des er
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korps Verkehrstruppen Eiſenbahn Baukompagnie 15
Freiwillige Kraftradfahrer Abteile der 5 Armee
Biamitionskolonnen Peſerve Jnf Mun Kol Nr des
22 Reſervekorps Artillerie Munm Kol Nr 8 des Garde
korps Sanitäts Formationen Sanitäts Komp Nr 1 des
17 Armeekorps ReſerveSanitäts Komp Nr 2 des 2 Armee
korps und Nr 17 des 18 Reſervekorps Train Abteilungen
Nr 1 17 Sächſiſche Verluſtliſte Nr 110 Württem
bergiſche Verlufſtliſte Nr 119

Kleine Chronik
Woher ſtammen unſere Heerführer

Der Vater des Generalfeldmarſchalls v Beneckendorff
und v Hindenburg ſtarb als Major a D und Guts
beſitzer der Vater des Generals v Emmich als Oberſt
z und der Generalfeldmarſchall v Bülow iſt der
Sohn eines Oberſtleutnants a D und der Enkel eines
Majors der bei Großgörſchen 1818 als Kommandeur
des Leibgrenadier Bataillons fiel Der General von
Morgen d einen Generalmajor a D zum Vater
Aber der General v Beſeler iſt der Sohn eines berühm
ten Rechtsgelehrten der bei der Befreiung Schleswig
Holſteing von der Fremdherrſchaft eine bedeutende Rolle
eſpielt hat der Vater des Generaloberſten v Macken
en war Oekonomierat und Güteradminiſtrator der

Vater des Generaloberſten v Kluck war t und
der Vater des neuen Kriegsminiſters General Wild von

r Apotheker während der ſtellvertretende
Kriegsminiſter General v Wandel der Sohn eines
Geheimen Admiralitätsrates und Enkel eines Stettiner
Kaufmanns iſt Der Vater des Generaloberſten von
Moltke des ſtellvertretenden Chefs des Generalſtabes
bekanntlich ein jüngerer Bruder des großen Strategen
Grafen Hellmuth v Moltke ſtand erſt als Kammwerherr
in däniſchen Dienſten verwaltete die Grafſchaft Ranßzau
und wurde dann preußiſcher Landrat Und der Chef des
Generalſtabes General v Falkenhayn iſt der So eines
Gutsbeſitzers im Kreiſe Thorn der als Referendar den
preußiſchen Staatsdienſt verließ um ſich der Bewiri
ſchaftung ſeines väterlichen Erbes zu widmen

Zirkuslente mit dem Eiſernen Kreuz
Wie erinnerlich hat vor kurzem der Kaiſer ſeiner

Anerkennung und Bewunderung für die Theaterleute im
Felde Ausdruck gegeben die tapfer ſchlügen und bon denen
manche ſchon das Eiſerne Kreuz erworben hätten Der
r halber ſei erwähnt daß auch die Künſtler
von der anderen Fakultät die Zirkusleute ſich als

nicht weniger dapfer und mutig erwieſen haben Wie wir
erfahren haben allein von den ins Feld gezogenen An
gehörigen des Zirkus Sarraſfani bereits vier die viel er
ſehnte Auszeichnung erworben So der Verwaltungs
und Reklamechef Vollrath ein Sohn des a
ſchriftleiters der Berliner Volkszeitung unter Beförde
rung zum Offiziers Stellvertreter und Diviſions
adjutanten ferner der Tierbändiger auf Deutſch
Dompteur Gefreiter Otto Sailer der Löwen

bändiger Karl Deutrich und der Bereiter Max
Götſch Ein neuer ſchöner Beweis dafür daß alle
Berufe ihren Mann ſtehen

Todesſturz zweier Flieger
Ein ſchweres Flugunglück hat ſich auf dem Schleiß

heimer Flugplatz bei München ereignet Der
Flugzeugführer Hahn aus Nürnberg hatte mit dem
Mnöſhüier Gebringer einen Flug ausgeführt und wollte
im Gleitflug landen Hierbei erſzLe eine Boe den
Apparat und riß ihn zur Erde Aus etwa 150 Meter
Höhe ſtürzten die Flieger herab und wurden tot unter
den Trümmern des Apparats hervorgezogen

Ein deutſcher Pfarrer wegen deutſchfeindlicher Geſinunng
verurteilt

Der proteſtantiſche Pfarrer Gerold der mehrfach
deutſchfeindliche Geſinnung betätigt hatte wurde vom
Kriegsgericht zu Straßdurg i E einem Monat
Gefängnis verurteilt Er hatte gefliſſentlich
Verwundete überſehen dagegen katholiſche franzöſi
Soldaten mit denen er dienſtlich durchaus nichts zu tun
hatte mehrfach beſchenkt und in zwei Predigten die
Stellungnahme des deutſchen Volles zum und die

und die Provins Sachren
Kriegsmaßregeln heruntergeſetzt ſo daß ſich die Zu
hörerſchaft in ihren Gefühlen beleidigt fühlte

Großes Schadenfeuer in einer Zuckerfabrik
Ein großes Feuer brach her früh im Trocken

ſchnitzelraum der Zuckerfabrik Prauſt bei Danzig aus
ie Danziger Feuerwehr ſandte eine Dampfſpritze ab

Der größte Teil der Fabrik iſt abgebrannt es ſtehen nur
noch das Keſſelhaus und die Zuckerlagerſchuppen Der
Schaden der zum größten Teil durch Verſicherung ge
deckt iſt beträgt an zwei Millionen Mark

Exploſion in einer franzöſiſchen Munitionsfabrik
Jn der franzöſiſchen Sprengſtoffmittelfabrik von

Chedde fand bei Verſuchen mit einer Pulvermiſchung
eine Exploſion ſtatt Das Gebäude iſt ziemlich ſchwer
beſchädigt mehrere Perſonen wurden getötet

Eine ganze Kompagnie als Taufpate
Bei einem Unteroffizier der Landwehr eines aus

Braunſchweigern und Hannoveranern zuſammengeſetzten
Reſerve Jnfanterieregiments lief die Nachricht von der
Geburt zweier Knaben ein Um ihrer Freude über das
Ereignis in der Familie des Kameraden Ausdruck zu
geben bot ſich dem glücklichen Vater die zehnte Kom
pagnie als Taufpate an Nach Rückſprache mit der
Mutter wurde auch vom Konſiſtorium die Erlaubnis
dazu erteilt Jm Kirchenbuche der Heimatsgemeinde des
Vaters ſind daraufhin alle 193 Angehörige der Kom
pagnie unter genauer Angabe des Namens des Berufes
der militäriſchen Stellung und des Wohnortes als Tauf
paten eingetragen

Aus der Amgebung
b Bad Schmiedeberg 18 Februar Jwangsver

ſteigerung Am 16 wurde von dem hieſigen Amts
gericht das am Markt hier belegene Hotel Kaiſerhof
verſteigert Erſteher wurde unter Uebernahme der Spar
kaſſenhypothek von 37700 M und der rückſtändigen
Hypothekenzinſen und ſonſtigen Koſten der mit 13 700 M
an nächſter Stelle ſtehende Gläubiger Gemeindevor

ühlicke in Gallin der noch ein Bargebot von
50 M machte

Onuerfurt 18 Februar Tot aufgefunden
Die 80jährige Witwe Berta Göpfert von hier welche
als Einſiedlerin lebte wurde am Dienstag nachmittag
in ihrer Wohnung mitten im Zimmer in einer Blut
lache r tot aufgefunden Wie feſtgeſtellt wurde
iſt die Witwe G in der Nacht vom Montag auf Diens
tag nach einem voraufgegangenen Blutſturze

Donndorf 18 Februar en en de Hier
wurde ein junges Mädchen feſtgenommen das heimlich
eboren hafte und nach der Geburt das Kind erſtickthatte Sie hatte das Kind in einen Karton gepackt und

in einem Schuppen hinter einen r r verſteckt
Sangerhauſen 18 Februar Für Beſchaffung

von Dauerware die Stadverordneten
30 000 M Wie feltelen ieß herrſcht hier keinerlei
Mangel an Fleiſch und Wurſtwaren Sehr viele Fa
milien werden ſich mit Dauerware verſehen haben und
das beweiſt am beſten die Tatſache daß im Jahre 1914
gegen 1913 zirka 400 Hausſchlachtungen ferner ſehr viele
gewerbliche Schlachtungen mehr vorgenommen ſind Es
wird deshalb kaum v ſein mehr denn 30 000
rn der eigentlich nach der Bundesratsverordnung auf
ie Stadt entfallenden Summe von 180000 zur Ver

fügung zu ſtellen Außerdem ſoll nachgefragt werden
wieviel Haushalte es in hieſiger Stadt gäbe die keiner
lei Vorrat an Dauerware haben ieſe 30 000 M
ſollen bei der Sparkaſſe in einem Darlehn verzinslich
mit 6 Prozent aufgenommen werden

HochZiegelrode 18 Februar eine goldene
zeit feiert am Freltag das Chriſtian Dietrichſche Ehe
paar

W Freyburg 16 Februar R a arkt Unfall Unſer meiſt gut beſuchter Roßmarkt findet Frei
tag den 26 Februar ſtatt Als der Geſchirrführer
Karl Brömme beim Holzperladen beſchäftigt war traf
ihn ein mit Eis bedeckter Stamm vor die Bruſt B war
beſinnungslos und hat anſcheinend recht ſchwere Ver
letzungen erlitten Er wurde in kliniſche Behandlung
gegeben

Am Dienstag vormittag gegen 10 Uhr wurde in der
Gera an der Venedigbrücke der Rumpf einer männlichen
Leiche gefunden Der Kopf und alle eder fehlten
Da ſie abgetrennt ſind ſo muß man ein Verbrechen an
nehmen Der nackte Rumpf war in eine braune wollene
Decke mit eingewebten dunkelblauen Randſtreifen einge
hüllt die wieder mit dicker Schnur und Strick umwunden
war Da die Leiche ſtark verweſt und die Umhüllung ſehr
re war ſo nimmt man an daß das Verbrechen
chon vor einiger Zeit geſchehen iſt und die Leiche ſchon
länger im Waſſer gelegen hat Der ſchlechte e der
zum Einwickeln benutzten Decke läßt den Schluß zu daß
die mit ebenſo großer Wahrſcheinlichkeit in Erfurt
wie auch ſchon oberhalb von Erfurt in die Gera oder
einen ihrer Zuflüſſe geworfen worden ſein kann daß das
Verbrechen alſo auch nicht hier begangen worden ſſt
Nach Ausſagen von Perſonen die öfter die Venedigbrücke
überſchreiten ſoll der bvaune Klumpen dort ſchon ſeit
etwa drei Wochen am Wehr gelegen haben ohne daß je
doch jemand verſucht hätte den Jnhalt feſtzuſtellen

Deſſan 18 Februar Jm Eiſe ein gebrochen
Wilderer Geſtern nachmittag 2 Uhr betraten

auf dem Schützenteich im Herzoglichen Tiergarten fünf
Knaben die morſche Eisdecke und brachen ein Herbei
eilenden Leuten gelang es vier der leichtſinnigen Bur
ſchen aufs Trockene zu ziehen während der fünfte der
8 Jahre alte Karl Kröhs ſein Leben in den kalten Flutenlaſſen mußte Wegen Wilderns wurde ein Schloſſer
feſtgenommen der ſchon wegen Jagdvergehens beſtraft
iſt Er hatte ſich ein wahres Kunſtwerk von Wilddiebs
gewehr eingerichtet das äußerlich aus einem Spazierſtock
aus ſchwarzem Holz beſteht Mit dieſer Waffe die jedes
Erkennen als Schußwaffe völlig ausſchließt erlegte er
in der Sonntagsfrühe auf der Schaftrift bei Alten einen
Haſen den ſein Sohn in eine ſchwarze Aktentaſche
packte und nach Hauſe trug Das wurde aber beobachtet

Suderode 18 Februar Kohlengasver
g ftung Während im Zentral Hotel eine Kino

indervorſtellung ſtattfand fielen eine Anzahl Kinder in
Ohnmacht Bei einigen ſtellte ſich Erbrechen ein
Kleinere Kinder hatten die Schieber an einem Koksofen
geöffnet ſo daß Kohlenoxydgaſe ausgeſtrömt waren

Gerichts Zeitung
Halliſche Strafkammer vom 18 Februar

Zur Warnung für Gaſtwirte
Wir berichteten kürzlich daß eine Gaſtwirtsfran

die gegen ein Strafmandat wegen Uebertretung der
T eiſtunde Einſpruch erhoben hatte die unangenehme

rfahrung machen mußte daß das Schöffengericht ſich
r unzuſtändig erklärte da ein Verſtoß gegen das Be

agerungsgeſetz in Verbindung mit einer Bekannt
machung des Generalkommandos vorliege Nun iſt be
reits vom highaen Schöffengericht in einigen Fällen die
andere Delikte betrafen das Belagerungsgeſetz als nicht
anwendbar erklärt worden Wäre damals die Zuſtän
digkeit angenommen worden ſo hätte auf Todesſtrafe
oder bei mildernden Umſtänden auf Zuchthaus nicht
unter zehn Jahren erkannt werden müſſen Die Auf

z des Schöffengerichts tig durchaus dem
olksempfinden das nur dann das Belagerungsgeſetz

in Anwendung gebracht wiſſen will wenn die innere
Ruhe und Ordnung geſtört würde Jetzt hat die An

ausrechnen

e e
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gegen einen Gaſtwirt Reinicke in Alsleben Anklage
erhoben

Jn der Verhandlung vor der ieſaeg Strafkammer
erklärte der Staatsanwalt daß durch die Bekannt

aſtwirtſchaftenachung des Generalkommandos alle
um 12 Uhr zu ſchließen der S 9 des Belagerungsgeſetzes
in Kraft trete e beſtimme daß bei derartigen
Verſtößen gegen die Verordnung des Generalkomman
dos Gefängnisſtrafen bis zueinem Jahre verhängt
werden müßten Weil der Fall jedoch ſehr milde liege
beantrage er drei Tage Gefängnis

Der Angeklagte der behauptet geglaubt zu haben
am 1 Januar bis früh um 2 Uhr offen halten zu rer
erklärt die bezügliche Verordnung nicht geleſen zu t en
Er bat das Gericht ihn nicht ins Gefängnis zu ſchicken

Nach eingehender Prüfung erklärt das Gericht S
gendes Die Strafkammer Halle iſt der Anſicht daß
das Geſetz über den Belagerungszuſtand nur bei
groben Verſtößen gen die öffentliche Ruhe und
Sicherheit angewendet werden ſoll nicht aber bei der
artigen Uebertretungen Das Gericht iſt der Anſicht
daß der S 365 in rer zu kommen habe Dieſer
Paragraph des Reichsſtrafgeſetzbuches ſei kein umfaſſen
der ſondern werde durch Verordnungen der Polizei
behörde ergänzt An die Stelle der A ſei
nun das Generalkommando getreten Dieſes habe
lediglich wie ſonſt die Polizei eine Verordnung
erlaſſen ſo daß der rechtliche n des S 365 unbe
rührt bliebe Somit ſcheidet das ftgaergngegeſed aus
und die Beſtimmungen des S 365 blieben in Kraft Na
dieſem Paragraph ſei der Angeklagte zu beſtrafen Jm
merhin müſſe eine harte Strafe eintreten da während
des Krieges alle Verordnungen ſtreng eingehalten wer
d müßten Es wurde auf fünfzehn Mark Geldſtrafe
erkannt

Der Angeklagte wurde aber W aufmerkſam ge
macht daß in ſeiner Angelegenheit noch nicht das leßte
Wort geſprochen worden ſei da die n
Reviſion einlegen werde um eine prinzipielle Entſchei
dung herbeizuführen Man darf geſpannt ſein wie dieſe
Entſcheidung ausfällt um ſo mehr als einige Gerichte
die Zuläſſigkeit des Belagerungsgeſetzes bejaht haben
ſollen Darum ſeien Gaſtwirte und Gäſte nochmals
eindringlichſt gewarnt damit ſie nicht wegen Ueber
tretung der Polizeiſtunde ins Gefängnis wandern
müſſen

Sportnachrichten
Radſport

Ein taniſcher Olympiafieger als deutſcher
freiwilliger Der ſeit zwei Jahren in Deutſchland
üdafritaniſche Straßen Radrennfahrer Rudolph Lewis
iſt jetzt in die deutſche Armee eingetreten und befindet ſich ſeit
kurzem als Kriegsfreiwilliger im Leib GrenadierRegiment
Nr 100 in Dresden Der vor 1912 auf dem Kontinent völlig
unbekannte ſüdafrikaniſche Amateur Rennfahrer gelangte
durch einen überraſchenden Je der Fernfahrt Rund um
den Mälarſee anläßlich der Olympiſchen Spiele z Stock
holm wo er die beſten AmateurRennfahrer der lt über
legen ſchlug plötzlich zu internationalem Anſehen Jm Jahro
1913 wandte ſich Lewis nach Deutſchland und trat hier in das

er der Berufésfahrer über er beteiligte ſich mit gutem
olge an allen bedeutenden deutſchen Straßenrennen der

letzten Jahre

Ruderſport
Zur Spende des deutſchen Ruderſports Der beretts

früher veröfſentlichte Aufruf zur Bildung einer des
deutſchen Ruderſports hat in allen beteiliglen Kreiſen Deutſch
hands und auch Oeſterreichs lebhaften Widerhall geſunden
Die Vereine ſind ſetzt damit beſchäftigt die Jdee in den
Kreiſen ihrer Mitglieder mehr und mehr en r machen
Es ſoll eine Sammlung eingeleitet werden an der ſich jeder
Ruderer ein Jahr hindurch mit dem winzigen Beitrage von
monatlich etwa 25 Pf beetiligen müßte Dieſes kleine Opfer
wird jeder Angehörige eines Rudervereins gern bringen Bei
den über 60 000 zählenden deutſchen Ruderern läßt ſich leicht

welch großer Erfolg erzielt wird wenn jeder
Beteiligte im Jntereſſe des Vaterlar dieſer Aufforderung
nachkommt und auch in Priwatkreiſen dafür wirkt t
ſind etwa 12 000 M gezeichnet worden darunter etwa de
Hälfte von privater Sei Die Anvegu dieſer Ruder

hat auch außerhalb der Ruderei Anklangſpende tErfurt 18 Februar DOie zerſtückelte Leiche Lmn auch andere Sportverbände beabſichtigen i
ähnlichen Auf ihre Anhänger herennveten Die
e der Wende befindet ſich im WaſſerſportVer
ag G m b Berlin SW 48 Friedrichſtr 299 Zab

l n an die Darmſtädter Bank Depoſitenkaſfe Wunge
Berlin Potsdamerfſtr 56 zu richten

Aus dem Vereinsleben
o W K V Jungdeutſchland Abt hen trittSonndag um 2 re II an um 8 t

Verdammlung im Stadtheim Abt Saahva hat Sonn

a eſStiftungsfeſt in der alen n 10fS e verennee A Stekend 2 r S
Uleſtraße Kirchtor zu einer eikbung t Bis
marck tritt Sonntag 543 Uhr auf dem F an zueinem General Appell und K gemeinſamer Uebung mit einer

anderen Abteilung Die Gruppenführer werden am Sonn
abend mit der Kriegslage bekannt gemacht Abt oltte

a Uhr W Tovſchule 279 e dur G dperſammelt ſich Sonn nachmitdag r Ce e e ehe Körner trittJohannSommag nachm 3 Uhr auf dem Melanchthonplatz an zatm
Kriagsßpiel Morhag u Geiträge Freitag
Gruppenführer Abt Zieden am Sonndag z
Reideburg und Büſchdorf mit Lüßen und Bismarck ine
Gefechtsübung Abmarſch 3 Uhr vom Waſſerturm auf dem
Roßpias Abt Lüten hat Freitag abend 49 Ver
ſammlung im Gartenheim zur Beſprechung der Feier des
Stiftungsfeſtes und tritt Sonntag nachm 2 Uhr volhtändsg
t am Ranniſchen Platz an Abt verſammelt ſich Sonntag nachm 3 Uhr an der Ka
Keilſtraße zu einer Geländeübung Abt Blume
tritt Sonntag 94 Uhr zum Kirchgang an Denkmal König
platz an vt Blücher muß ſeinen Abt Abend
dag und die Uebung am Sonntag ausfallen laſſen dey
Führer erkrankt iſt

Die Klempner und n chvoQuartalsverſammlung in der e ab
und zwar unter Leitung des Herrn Schöllner da der Ober
meiſter Broſe im Felde ſteht Aus dem Jahresbericht ging
hervor daß die Jnnung etwa 90 Mitglieder zählt von denen
10 eingezogen ſind Die Jahresrechnung wurde gelogt undentlaſtet Le ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder lner
Brecht und Liſting wurden wiedergewählt Neu in den Vor
fand tritt der Schriftführer Böhme Der Ausbildungshurſus
für Ausgelernte wird von zwei dern geleitet und be

währt ſich deySchloſſerinnung Die erſte QuartalsverfammJnnung fand dieſes Jahr etwas ſpät ſtatt weil e

werkshammer den Hand ſSarbeit nämS z g z S 2

mit ihrer rkennung nichte
D F e itgliebe gaben geſchickt worden worüber dieſe ſehr erfreut ge

weſene Die Kranken unh Begräbniskaſſe bes r a

n ehe rea im mGr U 10 ab Die Tagesordnung iſt aus dem An
zeigenteil der geſtrigen Nr zu erſehen

Der 2 kommunale Begirksverein veranſtaltet am Sonn
tag 8 Uhr in der Kaiſer a möhalle einen zweiten Vater
ländtſchen Abend mit Li r Unſere Kriegsmarie Herr M Buchhohz und Frl A Urſin

Gewerkverein ber rik und Handbarbeiter D
r are Manne b dere werrtinſtr

d Jun Männer Gei ße 29ger die Ahreer ger

ind

Chrißlicher
Sonntag abend 9 Vklagebehörde zum erſten Male auf Grund des Belagemnosgeletes wegen Nebartretung der Polizej el De en t en

e
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WegenAnfang 8 Uhr bls68
Nur noch 2 Tage

Ein Fag in Piüragles
Oeſterreichiſche Operette von Edmund Eysler

Vorauzelge Sonntag 2 Fest Vorstellungen
zu Ehren der grossen Errolge annnd des tapferen Heerese

NenUnsere Felderauen

NeunZeitgemäßer Operettenſchlager von wugr Vater

und Jes Bendina Muſik von Reob Winterbery
g Berlin monatelang ausverktaufte Häuſer und 737

ublikum und Preſſe als das beſte zeitgemäße Stitanerkannt S RA L bier ente eri ſeet

Oherpollinger
4hgergasee 1 T Eeke Grosse Ulriehetrasse

Täglieh
Grosse patriotische Konzerte

6 Damen 2 Herren

Neues Programm Einiritt wochentags frel
t Freyberg Braän hell und dunkoel

Ergebenst ladet ein Frau Elsa Beth Winter
h 0587 ged Henkelmannn Ecdison Theater Coethestr 26m Lahbvrinth der Croßstadt en n

In den Krallen Senſationsdrama in 2 Akten
Das gehelmniavoille Fenster Drama We 4

Sonnabend den 20 Febr abds 8 Uhr Thaliaſäle
Gateriändisch Abend

Opern Operetten und Lieder AbendDie neueſten und veliebteſten Schlager

Wilhelm Herrig Kurt Zorilg Ernst Salzer
Frioda Lackner Elsa Herzog Ella HeinrielKarten zu Mk 05 55 10 60 bei Heinrich Hotb an

und an der Abendkaſſegun aluwänn Ansetieh des be

rühmenBockhieres
h

ueſiercrer Hof Sternſtraße 7
Morgen Sonnabend den 20 Februar 1915

Grosses Plellinochenessen
Hierzu ladet ergebenſt einKweyo Beler und pwna

Ziehung 4 u 5 März

ſKölner Lotterie
5928 Sewinne 1 n

im Ce
samt
werte
von H

Haupt
gewinn
l günst
Fahe

rorto und Liste

30 Pfennig extra

H C Kröger tetFriedrichstr 192
Rath aueh in aRßen Loiteriogesen ſten à

Halle zu haben bet Reh Meye obere Leipzigerstr 46
t

m 5

les m v e n

Anspach Naohf Engen Rädiger Magdeburger
Strasse 134a C F G Kltzimg Schmeerstr 28 Otto Arncit
S 33 Wald e Olearinsstr 10 a572

Wild und wenagel wie pohanni das piiiget

Fleisch und empfeble davon

Hoehprima Rotwilck biuttrisehes Rehwilld
felste junge Fasanen aueh jährige

starke fHasen
Ferner Geſlügel Junge Kapaunen zarte HAhm

ohen fleisehlge Perlhäbner
fette 86ppenhtüähner

unge sebkneeweisso FPathſhne
unge sehnaoe weise Pathenneon
junge Tanben und alte Tauben

Nochmals extra sehöne Enten
Forvoer ins Feld zu ſenden
j HMarmeladen nur die besten Qualitäten in Tuben

Fleigehkonserven in Blechdosen
Honig Ia in Blechdosen

eQesao Ap elainen und alle Sorten NGuse

Wnh Reichert uSteinweg 25 Tol 933 Gel tetr 21

Sommer oſren
zur Saat hat abzugeben

L Abſaat Strube pro Zentner 16 Mkehe Be er pro cne Mkeigener Züchtung dieſer Sommerweizen t ſehr hoe und iſt lagerfeſt en 6t rin Eoullrey
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Transport

Hpann
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Neues Programm ab Freitag den 19 Februar

Ein seltsamer Fall

Lichtspielhaus
W Alte Promenade II a

Fernsprecher 8233

Um Glück u Ehre nene
M

nennen am Z

Theater4 S 368Fernsprecher 1224

Der Apostel der Armen
Nordischer Kunstfilm in 3 Abteilungen
Waldemar Psylander in der Hauptrolle

t 8

Maxens Kriegsberichte
Interessante Kriegserzählung Zwei Abteilungen

z Tage Buro Theater Er Gosenstr

Koino r an 2 große s
Feindeslandl granktireurkrieg 1914 und

Treumann Larsen 3 Akter vorzuführen

rerner in beiden Theatern die neuesten Kriegs
berichte aus fOst und West sowie das auser

lesene Beiprogramm e238

Jeder Klugt
über die teuren Seifenpreisse
Wer Geld u Zeit aparen will
nehme mein garant reines

Salmiak per
Selfenpulver

chlager

c um 25 jährig Bestehen meiner Firma 1 Pfd Paket 25 P
Erfolg verblüffond Nur
eeht in gelber Paekung

mit meinem Namen

Otto Kraumer
Drogerie es

gegentb d Glauehb Kirche
Mittelwache 9/10

erhält Jeder Konfirmanae bei Ein
kauft eines Konfirmanden Anzuges

eine b 0736Judlnrühn raths

Sonnabend d 20155 Vorſtell i Abon 3 e
Anfang 71 vel geg i Uhr

Die Mhelungen
III Abteilung

Krlemhbllds Rache
Ein Trauerſpiel in 5 Arten
von Fr Hebbel Spiellei
tung Oberregiſſeur Joh
Tralow Oskar
Nßal Witernl

Sonnabend 20 Febr
nachm i Uhr

Konzert
ausgeführt von

Mitgliedern der Kapelle
R der Ersatz Ahtelluny

des Rangkels Fold Art
Regtsa r 75

Eintrittspreis 50 Pfg
I Der Ertrag fließt dem

Roten Kreuz zu e436

Jed Sonnabend
d Seklachitokest
8 Uhr Wolitflu Sauervohl

Karl Hempel Domplats 5
Zwangsverſteigerung

Sonnabend d 20 Febr ervorm 10 Uhr verſteigere
ich Poſtſtraße 13 hierſelbſt
beſtimmt 2 Klavlere
1Chaiſelongue t
t Tiſch 1 Lehnſtubhl 2 Plüſch
ſofas 1 Waſchtiſch 1 Vertiko
2 Spiegel 4 Stühle,1 Tepvlch
1 Spiegelſchrank 3447

Grosse IIGerichtsvollzieher
Zwangsverſteigerung

Sonnabend d 20 Febr cr
vormitt 11 Uhr verſteigere
ich Poſtſtra aße 13 343

Bde Meyers unn Bettr mit Matr 2 Waſchiſch Tiſch adSunren 1 Nachttiſchchen Gebet Betten
ſowie ver and Gegenſt
gegen e Barzahlung
KHennteke Gerichtsvollzieh

der Hot
j gehorchend verkantfe ich
letzt infolge des Krieges
meine ganzen Vorräte in

Feinen getragenen

Mayxdarderohen

zu ächlereermneiten

S

8 Jahr Garantiegeheln
Grösste Auswahl

in I od 2reihig von 10 12 14 16
18 20 24 bis 39 k in Cheviot

Kammgarn und anderen Stottfen

Horſt horenthal
Leipzigerstr 1 Rathaus

Gummibändern
Keth Vleweg Korſett

GeſchäftHalle a Gr Steinſtr 81 54

Hellkräuter
und Bäder Zugätzo

stets frisoh im
Kränter Sperial Genchäſt

J knder L geher e

S e e S S

e
e S

d Anverie
wegen Geschäftsaufgabe

un I in

III

folzwaren

Bürgtenwaren

Wasch Artſhel

u

Reiche Auswahl in guten

I ooeh binig eingekauft habe

und Prüfung Anzüge

Hperial ktagen berchäft

h aso mit W H 1 00

März leer von Leipzig nach
h Salle Ende Februar leerh von Halle nach Mag der

I wodurch es auch dem
Aermsten ermöglicht wird

J eich für den Winter warm
zu kleiden b0739Beinwoll Jaehelt Anzüge

J jetzt 8 10 12 M u höher S
J Koderne Uster u Paletots

jetzt G 8 10 M u höher
Gehrock Anzüge

jetzt 12 15 18 u höher
Intesenlager in weunen
Herr u Jünglings

Kleldern
welche ich vor dem Kriege

Konfirmanden

durch Ersparnis der Laden
J wiete JFabelhaft billig

Einzigstes

in wenig getragener
Haß Garderobe

am Platze

J wird beim Einkauf v 20 M

in Zans genommen J

geht Mitte ar ſeer von
Halle nach Cöthen Ende

Anfang April leer v Hall e
nach Onerfurt Umzüge
werden bei prompter undbilligſter Berechnung ausgeß

Möbeltransport Geſchäft

e 23Aft 8
95 Pfg

Echte Kieler

Sprottenr Kiatoe b 165

s u 68 Pfg
friseoh eingetroffen

Carl Boefer
Rärgaseeo Z

Wadtkheater jn Uns

e

68 St V Kl mit vo m Birke 181 St V K

im Freiberrl

Frerrag rv geornar von

Apollo Theater
Heute Freitag o zum vorletzten Male

Der Zigeuner Primas
O in 3 Akten von Wllkelm und Früänbarm

Muſik von Emmerieh Kalmän
m Illcle kleblger und Leopold popper

en Hauptrollen

bratwurstglockle
Alte Promenaiüs 11 Eekse Gr Vlrlehstrasso

Größter Betrieb am Platze
e patriotische Künstler Konzerte
D und Variést6 Vorstellung
U Lefebres Verwandlungs Jdyll

b Kanouenmax Themsen Valori Duo
Damen Kapelle Dornröschen Dir A Bertl

Eintritt wochenngs frei Anfang wochenta t
r Sonntags 3 UhrS iSezetgge e

l a Uhr

ulvator

aus derJalvator Brauerel un

Der Ausstoss hat stattgefunden

F Lehmer
Landsbergerstr T Fernruf 238

Auktion
Mittwoch den 24 ds Mts vormittags 11 Ubrverſteigere ich in

Döllnitz ar Gekmanig Brauerei
Partie Brauerei Maſchinen und Geräte als
2 Praupfannen 1 Muiſchbottich
1 r mpe 2 Waſſerpumpen u Ttkans
miſſion 2 6tellbottiche Warmwaſſer
Keſervoire Echroemnbie 1 AMpfmaſchine

mit ſtationärem Keſſel und Waſſerreinigungs

Apparat 1 Gaſolin 6as Anlage
Flaſchenſpülmaſchine 1 Zlächenberieſe

lungslühler 6 Gärhottiche 3 Wirtſchafts
u 2 Flaſchen Wagen Harne Dierfüſſek u

Partie altes Eiſen Partie alte Reſtaurg

tionsgegenſtände Regale u v a Sachen

öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung
Die Gegenſtände ſind gebraucht B eſichtigung

daſelbſt von 9 Uhr an 34
Oscar Knoche beeid Verſteigerer

Halle a Krauſenſtr 27
000000008600000066068080800200000005

Kal erförſterel Elslehen
r Montag den 8 März 1915 von

vorm 10 Uhr an im Hotel Tanne in Eisleben
Revierteil Biſchofrode Diſtr 4 9 10 39 42 59 80

Eiche 111 St I Kl mit 30 km Rotbuche Abhorn
Kl mit

63 tm Linde Aſpe 24 St IV V Kl mit 13Revierteil Annarode Diſtr 12 58 18 i 22 233 71
74 76 89 97 100 106 Eiche 84 St IV V Kl mit 18 fm
Poten ges A ſern 132 St IV g thit 100 im Weiß
vuche 18 Stmit 40 fm Siere 53 St V V Kl mit 14 w Linde Aſpe

e AKehtung la e
V Kl mit 7 m Eſche 148 St iV V Kl

16 St IV V Kl mit 8 km Erle 2 St III IV Kl mit 2 im
Ausgebot in vorſtehender Reibenfoige der Birken

IV e in größeren Loſen Aufmaßliſten mit Loseinteilung
vom 22 Februar an von Förſter Reinknecht zu Eisleben
Klioſterſtraße 24 gegen Schreibgebühren zu beziehen a676

hefern Staneer Verkauf
von San orſtrevier Altjeßnitz

bei Feßnitz inam Dienstag den 2 März 1915
3000 Stangen I VI Klaſſe 300 Baumpfähle einige Haufen
Bohnenſtangen und kleinere Cichennusbölzer tiele pp
nach Bedarf Die Hölzer werden an Ort und Stelle ver
kauft Jagen 7 11 34 36 und 37 und wollen ſich Kauf
liebhaber bis vorm 10 Uhr im Gaſthofe zu Altjeßnitz 255

v Die Revierverwaltung
3ſcwin t ſch

Eschen
In etwa 14 Tagen bis 3 Wochen kommt hier eine

größere Anzahl ſtarker Eſchen zur Verſteigerung Auf
ma ſten werden auf Wunſch überſandt

Cöthen Anhalt den 17 Sag Wira
Kirſh Verpuhſun

Der Kirſcwanbapg der Straße Pahnoof Fiznitedt a
witz iſt vom 1 April 1915 bis 1 April 1921 im ganzenoder getrennt zu verpachten Schriftliche ngebofe ſind

zu richten an das Schulzenamt zu Fienſtedt a670

Für die Halleschen Vereins
Lazarett Züge O und VI

wird wieder S Liebesgaben gebeten
Beſonders S ſind für die Verwundeten in de 7

beiden Zügenriſches und eingemachtes Obſt
akes Kakao Schokolade Wein
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Die eherne Saat
Roman aus dem Weltkriege von Victor Helling

Fortſetzung

Aber auch die Ruſſen ſind nicht länger müßig Jhre
Nachdr verb

Reſerven prallen in die herumgeworfene Schützenlinie
herein die Flinten knattern los über Leichen werfen ſich
neue Schützen ſchwarze Pulks jagen und flattern aus
einander und nehmen das Feuer auf Jmmer neue Re
ſervetruppen füllen die geſchoſſenen Breſchen Für jeden
der im Feuer zuſammenbrach ſcheint ein anderer in die
ſich zäh verlängernde Feuerfront zu ſpringen

Und nun donnern die ruſſiſchen Kanonen dazwiſchen
pfauchend über die 5 Kompagnie und die Maſchinen
gewehre hinwegfahrend Näher und näher zuckt ihre
Granatgarbe heran

Wir müſſen vorKehlel Hauptmann v Ramsdorf ruft es
Müſſen den Kerlen an die

Ah da
ſchwenkte eben ſchon einer einen weißen Lappen Weg
is ar wieder
mann blas zu Ganze

marſch marſch

Nee los Leute Aufpflanzen Spiel
Kompagnie Sprung auf

Und die Beine wirbeln die Schützenkette fliegt vor
im Schneegeſchlicker vortaumelnd

bahnen ſich die Maſchinengewehrſchützen ihre Straße
wärts Keuchend

Hinlegen Schnellfeuer
Kerls Jetzt gilt

Ja jetzt gilt s Sie wiſſ
und die Knarren an die heiße Waxge reißen

Dauerfeuerl Los

en es alle die ſich hinwerfen
Glühheiß

ſind die Läufe Ziſchend fährt der Dampfſtrahl aus dem
Ablaßrohr der Maximwaffe Hebel knacken zitternd
vor Aufregung reißen die Finger die Viſiere herunter

Ruhig Kinder Ruhig Blut
O ja nun haben ſie s wieder Nun wollen ſie voch

einmal zielen und Patrone für Patrone ihre altbewährte
Schießzucht dranſetzen Nabe genug ſind die Ruſſen mit

ihren unglaubli chen Verſtärkungen aber keinen Schritt
keinen Zoll weiter dürfen ſie vorkommen Wenn nicht
der Eiſenhagel der Granaten gekommen wäre ſäße man
ihnen ſchon am Halſe

Blutrot iſt der Schnee blutige Finger ſchieben die
wippenden wie Schlangen ſich krümmenden Gurten auf
die Platte Bleich und tot wimmernd und ſchmerzverzerrt das Geſicht liegt mancher gute Kamerad veben

ſeinem Rottenmann Aber die Gewehre knattern
Und von rechts bricht jetzt ein Hurrarufen los ſh

fortpflanzend ſich wiederholend Das ſind die zum Sieg
anſpringenden Kameraden denen man Luft geſchafft hat
Nun kann s nicht mehr lange dauern

Se winken Se winken Dort Herr Hauptmann
e weißes Tuch

Seh

Zweie Herr Hauptmann Jck kann det von hier
jenau ſehn Gefreiter Wohlatz ruft s ſeine roten
Hände als Trichter benutzend

Und richtig Das feindliche Feuer verſtummt Ein
oder d Schüſſe noch dann wird s ſtill drüben

Stopfen
Jott ſei Dank Det war allahöchſte Eiſenbahn
Maul halten Kompagnie marſch Hauptmann

v Ramsdorf ſchwingt den Degen Rechts ſeitwärts
ſchallt wieder ein deutſches Hurra Mit waffenloſen
Händen ſtehen die erdfarbenen Ruſſen auf dem Rande
W Hanges ſchon von weitem rufend Nix Koſak Nix

oſak

Und die Mienen flehen die Arme recken ſich hoch in
die Lüfte

Hauptmann v Ramsdorf reißt den Helm vom Kopfe
mit der Helmſchiene ſchiebt er einen wahren Strom von
Schweißperlen nach vorn Am Ende ihrer Kraft ſind
ſie ausgepumpt die Lungen bis aufs letzte Ein Glück
daß die Ruſſen es nicht wiſſen

Wenn jetzt ein Gegenſtoß e wäre Bar
Offene Stellen

Mterg r Gr Velßandt
ißandt as639ſucht zum t gen Antritt

einen verheirateten

Gültner
Gemüſe und Obſtbau

ehalt nach Uebereinkunft
ewerber wollen ſich ſchrift
ch bewerben u Lebenslau
d Zeugnisabſchr einſend

öchloſer n
öchmiede

für dauernde Arbeit
du i Schret bo4

chrecku ul Huttenſtr 5n

u T Friſ rS W u 9100
steinhrucharbeiter

ſinden ſofort dauernde u
Beſchäftigun

At Ges Bheiniseh Wesl
fälisehe Nalkwerhko

dorug bei Elberfeld

Tüchtigen

Macht
und Stenographmöglichſt ſofortig Ein

tritt ſucht b0718Paul Schreck
Huttenſtraße 5n

Th vonſmioſer
bei hohem Lohn und dau
ernder Beſchäftigung ſofort
geſucht von ma94Vaggon Fabrik vorm pivch

Bautzen
Ne Merſchwehzer

Stelle c
n um 1 4 15 anderweitig

eſetzen Kautionsfähigefeſeltanten mit nur guten
gcuggiſen woll ſich melden

90 Kühe nur Großvieh
Rittergut Zſchernitz

bei Brehna Bz Halle S
Lente Geſuch

2 verheir Pferdeknechte
und 1 Arbeiterfamilie find
ſof od 1 April Stell auf
Rittergut Canena 3421

r Reiſenderwelcher Fleiſchereien und
Materialwarengeſchäfte be
ſucht für einzig daſtehend
Trüiel ſof geſ Off untJ 380 a u Myſſe,Sigrdetreg mag9s

Kräftiger Hausburſche
von 15 16 Jahren geſucht
Reilſtraße 7 im LadenFür die Unterhaltungs
arb größ baulich Anlagenin Halle a S ſuchen wir
folgende zuverläſſ Schar
werker die je nach Bedarf

egen Stundenvergüt ſelb
änd beſchäft werd ſollen

1 Maurer 1 Dachdecker u
1 Klempner Angeb unter

nauer Ang d
td Löhne unt iMoſſe St

Junger ann
der jetzt ſeine dir be
endet wird ſofort f leicht
Kontorarbeiten gef Off
mit Lebenslauf 4 Gehaltés
anſpr unt B 6157 anRud Moſſe Daſſe 3390

ZJüngerer an zuverläſſig
flottes Arbeiten gewöhnter

Blroheamter
fär hieſige Tageszeitung zum
Wgrtigen Antritt geſucht
g mit Zeugnisabſchriften
und Gehaltsanſprüchen unt
8 1516 a d Exp d Bl erb

Knecht geſucht

Thiele Klebzi
AMenhofweiſter

militärfrei für vorLeute ſuchtKittergut den
Kreis Oſterburg

Wir ſuchen ſofort f unſer
Landesprodukten Geſchäft
en gros einen zuverläſſmilitärfreien

Buchhalter
a gea mit Zeugnisabſchr

en unt B DRunäoltf MosseBruderſchate 4 erbeten z377

Tüchtige

Dreher
gegen hohen Lohn für dau
ernde Beſchäftigung ſucht

MIagehinentabrik Banm

t hhhh a635Herne i2 Lelhſtind Schuhmacher

ſofort geſucht Leſſingſtr 37SWledegeſellen u
Schumann Fleiſcherſtr 7

Suhmachergsſelle
geſucht Preßlers Berg 14

Hansburſche ſofort geſ
2 Kl Sandberg 1213

Lommitu en
Lohndiener geſucht

e erGewandt Pacler
fürSchreibwar Engr Geſch
geſucht Herm Stutzer
4568 Merſeburgerſtr 165

Einſpänner
Geſchirrführer

ſofort geſ Theodor Riehter
b0730 Eiſenhandlung

Barfüßerſtraße 1819
Hausdiener ſofort geſ

Hotel Der Prenußenhof
Wegen Einberufung des

Schäfers findet ein ung
ordentlicher a0529

Jchakknecht
Stellung bei Becker

Nemsdorf
Tonuhmmaeher ſofort geſ

50 Pf Stundl Karlſtr 1
Einen tuchtigen energiſch

ſen
Hofmeiſter
zum 1 April 1015 ev früh
geſucht Meldung mit Zeug
nisabſchriften zu ſenden an

Domäne Sandersleben
a0531 Anhalt
rücht Gartnergehiſfe
bew in Topfpfl Landſch u
rig ſ B MöllersRoſengarten Halle a S

ingeret kräftiger h0735
Huushursehe

Drogerie
Oscdld Naenk

Ge iſtſt raßze 34
Konditsn idlosrgehiſſfe geſucht

Dampfh rei 9 Aüngevckſt tr 28ä Jüng r 55 ſof geſ
Fürſtental 7 Kont

Sausburſche nicht unter
16 J ſucht die d onditorei
Planisen G Gr einſtr ſtr Z
Drd Echnml acher für

dauernd geſ Röderberg 11

r e e r h S
e Provrnz Sacyſen

nicht dran denken Blut genug hat der hölliſche Sturm

gekoſtet Das Herz wird s einem zuſammenſchnüren

weng Serleutnant lieper liegt mit zerſchoſſenerSchläfe in der letzten Stellung Beim W
nant v Saurma rücklings in den blutroten Schnee ge
ſunken Von drei Kugeln zugleich durchbohrt liegt der
elſäſſiſche Fahnenjunker hingeſtreckt ohne daß ſeine
Mienen noch Zeit gehabt haben ſich zu verzexren ſo
ſchnell hat ihn der Tod überraſcht Halbgeöffnet ſind
die Lippen als wollten ſie einen Laut grenzenloſen
kindfrommen Staunens hinaushauchen

Als erſter iſt er vorgeſtürmt ſagt Hauptmann
v Ramsdorf leiſe Ein Knabe noch Zum Helden
erwachſen fern von der Heimat für die ſein heißes Herz
ſchlug Schlaf wohl du junger Kamerad

Nix Koſak Jmmer wieder verſichern es die ge
wehrloſen Ruſſen die zum ſofortigen Abtransport ein
geteilt werden Man hat ihnen erzählt daß gefangen
Koſaken unerbittlich niedergeknallt werden

Jloob s ſchon ſagt Gefreiter Wohlatz Rühr mir
bloß nich an olles Unjezieferl Aber im übrigen iſt
auch über ſein Bubengeſicht der Ernſt gekrochen Jolig
is ooch tot der beſte aus meine Jruppe Un wie
hatte ſich der Mann jefreit wenn er mit mir in War
ſchau innrücken wollte

12 Kapitel

Der Unteroffizier Ernſt Arndt hörte noch deutlich
wie die Trommeln raſſelten wie dann ihr Hall ſchwächer
wurde wie er ſich verzog und unterging in dem betäu
bender als je zuvor einſetzenden Donnern der Geſchütze
Er ſah noch das grelle Aufblitzen bei den Regiments
maſchinengewehren den wetterleuchtenden Feuerſtrahl
des einen das ſeinem linken Flügelhalbzug zugeteilt ge
weſen war und das noch immer ſeine todbringenden
S loben gegen die S des Sguen us

Grosse Auswahl

euheiten in Kleiderstoffen
schwarz weiss kariert

Bruno PFreytag
Billige Preise

Zum regelmäßigen w von Zeitſchriften an
meine Abonnenten ſuche ich einen

gewiſſenhaſten kräftigen jungen Mann
für hieſige u auswärtige T Touren im Alter v 16 18 Jahrin nur dauernde Stellung Radfahrer bevorzugt Bei
zufriedenſtellenden Leiſtungen guten LohnWilhelm Ah h rAnreisser biecharnent

geſucht z 439Hullesche Röhrenwerke
WeDa 7 Rbnigüche Fererwerte Siegrarg

ucht zum ſofortigen Arbeitseintritt
Automateneinſteller Werkzeugmach

Dreher Schloſſer Früſer
11 ſtündige Arbeitszeit bei hohem Lohn Auf Wunſch Arbeiterwohnbaracken Erſatz der Fabrkarte nach Siegburg
kann für Handwerker nach Einſtellung auf Antrag be
willigt werden Bewerber wollen ſich ſchriftlich bei der
Arbeitsnachweisſtelle des Königlichen Feuerwerks Labo
ratoriums Siegburg melden Handwerker unter Beifügung

ihres Lehrzeugniſſes h8 29Königliches Fenerwerke Laboratoriem

30 Dreher
zur Bearbeitung von Grangußß Grangten werden
bei guten Verdienſt und dauernder Beſchäfti

gung eingeſtellt z402Wegelin HühnerMaſchinenfabr u Eiſengiecßerei Halle a S
a rere d le 7 Je r

R J J

r

Tüchtige ſelbſtändig arbeitende
Heizungsmontenre

zum ſofortigen Antritt geſucht Angebote mit Lohnanſpruch

und Zeugnisabſchriften zu richten an b814
Dicker Wernehurg Halle g
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Nt 42 Sejite 9
ſchüttete Er ſah ſie noch ſtürmen die letzten die ein
geſetzt worden waren Dreißig Meter fünfzig jetzt
waren ſie von ihm entfernt zum Errufen zu weit
niemals einzuholen von ihm der zerſchoſſen zwiſchen
zwei Ackerfurchen liegen geblieben war

Der furchtbare Schmerz im linken Bein begann
wieder zu wüten Das brachte ihn zu ſich Er taſtete
mit froſtklammer Hand nach der Stelle wo die Wunde
ſitzen mußte Ganz mit ſickerndem Blut bedeckt das
ſchwarz war wie alles um ihn her zog er ſie ſchaudernd
zurück

Er war jetzt wieder bei Sinnen Verſchwommene
Vorſtellungen von Verbluten und Wundfieber gingen
durch ſeinen Kopf Er mußte handeln Gott hatte ihm
die Kraft geſchenkt noch an ſich denken zu können Er
mußte die Kraft ausnützen ſein Menſchenmöglichſtes
tun ſolange es noch Zeit war

Blitzartig jagten ſich die Gedanken Was hatte der
Stabsarzt geſtern noch geſagt Auf alle Fälle eine
Binde umlegen Das iſt entſcheidend für die Heilung
Jm Rockſchoß das Schnupftuch das mußte er heraus
kriegen Und dann das Notverbandpäckchen das in
wendig vorn im Rock ſtak Mit zitternder Hand ver
ſuchte er die Stelle unter dem Torniſter zu erreichen
Es ging nicht Der Torniſter mußte erſt fallen Erneſtelte vorn an der Schnalle an den Cragebndern

Gottlob ſie gaben nach und löſten ſich Mit Aufbietung
aller Kräfte und mit aufeinandergebiſſenen Zähnen
wälzte er ſich auf die rechte Seite mit der Linken das
wunde Bein heranziehend Jetzt gelang es ihm auch
den Torniſter mit dem Ellenbogen vollends unter dem
Leibe wegzuſchieben Die Hand hielt das Tuch aber
nun mußte er erſt mit dem Taſchenmeſſer das Hoſen
bein aufſchlitzen Es ging langſam Aber es ging

Er konnte jetzt das Tuch um das kranke Bein
ſchlingen konnte den Knoten ſchürzen Als er endlich
ſoweit war daß er auch die Binde aus dem Verbandzeug
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rx 2heraus und in zwei Teile zerriſſen hatte wit denen eroberhalb und unterhalb der Wunde den ſtürmeyden

Blutkreislauf abzuſchnüren verſuchte atmete er auf
Ein dankbares glückliches Lächeln ſchwebte ſekunden

brennenden Lippenlang auf ſeinen
ſeinen letzten Aufenthalt im Feldlazarett zurück Da
hatte er manchmal geſehen wie verletzte Schlagadern
zuſa tepreßt wurden um die vorhandene gefähr
liche utung zum Stillſtand zu bringen Aus dem
Ste Oberin Brigitte ſolche Aderpreſſen mit
dem Tuche gemacht t Nach dem ſtarken Druck zu urteilen
muf unter ſo ſchwierigen Verhältniſſen angelegte

No d gelungen ſein Als er mit dem Daumen
auf de drückte füh lte er die Ader ſtark anſchlager nahm er als Feichen daß er ſie richtig ge

tro e atter der Flinten war verſtummt nur das
H der Geſchütze ließ noch ununterbrochen die
C en Tiefe Nacht ringsum ruhelos nur ſcho
ben die jagenden Wolkenmaſſen über den Himmel
der verſchleierte Mond eine fahle Bläſſe lieh

in J an das was geweſen Erſt das ſtundenlange letzte bange Ansherren t in dem lehmigen Schnee

waſſer während die deutſchen Geſchütze aufgebrüllt
hatten die den Sturm der ihnen bevorſtand einleiteten
Schon
Schonder Sturm kam
die Ne
gräben gebracht hatte ihnen
ſie ſich herausgeſehnt aus den engen Erdlöchern in denen

in tagaus hatten ſtilliegen
träglich war der Zuſtand geweſen werven

ſie ſchlamn überkruſtet tage
müſſen per
zerrüttend
nervend für den Deutſchen
teidig ungs

rm

n e ae

t kam dem einſam Jeden die klare Er

ſeit dem Mittag hatten ſie es alle gewußt daß
Wie eine glückliche Befreiung war

achricht die der Kompanieführer in die Schützen

abſtumpfend und

krieg mit ſeiner Unbeweglichkeit gegen jede
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GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Natur war der ſich mit allen Fibern nach dem Angriff
ſehnte der lieber zehnmal als Vorwärtsſtürmender dem
Tode ins Angeſicht ſchauen wollte als in dieſen Winter
ſchauern hinter den ſchneeüberrieſelten Bruſtwehren
warten und wachen Gewehr im Anſchlag ohne daß ein
Schuß fiel aushalten und harren heute ſo und geſtern
und alle die bitterkalten Tage und Nächte vorher

Nein heute endlich war das Ende der Qual gekom
men Die Artillerie hatte Weiſung den Sturm vorzu
bereiten Das hatte man noch abwarten müſſen Längſt
war die Exerzierplatzweisheit mit ihrem Sprung auf

marſch marſch zuſchanden geworden wer zum
Sturm ſich zu erheben wagte ehe beim Gegner die Grä
ben buchſtäblich niederkartätſcht waren der ſank im
feindlichen Geſchützfeuer blutig zuſammen noch ehe die
gegneriſche Jnfanterie ihre erſten blauen Bohnen los
wurde Ein Meter rechnete hier ſo viel wie ein Kilo
meter in der offenen Schlacht der Heldenmut alter
Garde war nötig um ein Stück Wieſe oder einen aufStimmweite entfernten Grabenrand zu erobern

Und endlich dann war ſie da die erſehnte Sekundel
Die Spielleute hatten die Sörner an die Lippen geriſſen
das Kalbsfell hatte gejauchzt Degen in der Fauſt hattendie Offiziere als erſte die Bruſtwe hr überklettert als
Oberleutnant v Gellbergs Ganze ſechſte Kompanie S
Sprung alle vorwärts riß

Wie da die blaßgewordenen Wangen geglüht wie
die umſchatteten Augen gefunkelt hatten

Wie er da ſtolz und wildherzig ſeinem Halbzug
vorangeſtürzt war der Einjährige Unteroffizier Arndt
Wie die Hörner geſchmettert hatten Als gälte es ineinem Atem bis zu dem doch faſt 400 Meter gegenüber

liegenden Graben der verhaßten Engländer loszuſtür
men ſo waren ſie aufgefahren und vorgerannt faſt den
gellenden Führerruf überhörend Hinlegen Zum
Donnerwet er do och e

J e

ßer Beste Verkauf
mm

Verkauf von Resten und Abschnitten aller OGaren
gattungen mit Aner Preſzermäss uns r

r v G e

Und gleichzeitig waren auch die Jnfanteriegeſchoſſe
der Briten über ihre heißen Köpfe hinweggeziſcht war s
aus den geſchoßzermürbten Gräben drüben wie eine
Salve aufgekracht hatten die mörderiſchen Maximge
wehre ihren Geſchoßregen von den Pivotlafetten ge
ſpien die Nachbarn niedermähend lrachend den Fahnen
ſchaft zerſplitternd wie dürres Geäſt im Winter
ſturm

Viſier 450 Feuern
Mit dem erſten Schuß der den Lauf verließ war

auch die Ruhe dageweſen Sie waren ja faſt alle keine
Neulinge Sie hatten in Lüttich ſich dem Schloßen
hagel der Belgier entgegengeworfen ſie hatten in Mau
beuge wider die Franzmänner geſtürmt engliſche Ge
ſchütze waren von ihren St urmſäulen weſtlich Langhe
marck überrannt worden Sie würden ſich auch heute
ihre Gaſſe erkämpfen ſtürmend und mit ſcharfgezieltem
Feuer Und ſie ſahen was ſie ſchafften Die eigene
Artillerie hatte nie trefflicher und treffſicherer vorge
arbeitet Ein einzelner Schuß war überhaupt nicht
mehr zu unterſcheiden geweſen Alle Batterien des
Korps Klimten ſchienen ſich an dem Kampf beteiligt zu
haben und der Horizont hatte an allen Ecken von den
Blitzen der Kanonen geleuchtet Wie von einem einzigen
furchtbaren Donnerrollen war die Luft erfüllt geweſen
bis das Feuer der Gegner offenſichtlich ſchwächer ge
worden war

Hartnäckig wie immer und unterſtützt von eilig
herangerufenren Reſerven hatte ſich der Gegner der an
prallenden Welle zu erwehren geſucht Unaufhörlichpritzten die Rauchſäulen aus den zuckenden Rohren der
feindlichen Maximgewehre über die beſchneiten Schollen
herüber Lauter pfeifend als ſonft waren die Geſchoſſe
in der vom ſchneidigen Oſtwind erfüllten Luft daher
gefegt noch immer mit furchtbarer Wirkung die Reihen
der Stürmenden lichtend

B e e e S P

Freitag 19 Februar 1915

War das der Gegner den man ſchon zermürbt ge
glaubt über deſſen zu formloſen Klumpen zerſchoſſenen
Schanzen man hatte vorſtürzen wollen Jmmer neue
Menſchenleiber hatten ſich drüben in die britiſchen
Gräben hereingewälzt ſekundenlang ſichtbar beim
Ueberklettern der Bermen Schwarze oder braune Ge
ſellen mit fliegenden Mänteln Kopf neben Kopf waren
ſie in der Reihe der Verteidiger aufgetaucht als ſchnell
ten Klappſcheiben die ein Schuß umgeworfen hatte
ſelbſttätig immer wieder in die Höhe

Ja ſie mußten ſchon lange dort gelegen haben
Zweimal waren die Lücken ausgefüllt worden und
weiter rechts von der Kompagnie das hatte er von
Leuten ſeines Halbzuges zugerufen bekommen war
eine Kompagnie der trotzigen Bayern eingeſetzt worden
Ganz deutlich hatte Ernſt Arndt die Geſtalt des alten
Oberleutnants der Landwehr Sedlmayr eckannt wie
er im Dauerlauf ſeinen grauen ſtruppigen Schützen
mit gezogenem Säbel vorausgerannt und dann in der
ungefähren Höhe der Kompagnie v Gellberg in die
Kniee geſunken war als ob er getroffen ſei

Aber er war nicht getroffen geweſen Nur die An
ſtrengung des Laufens hatte ihn ſo in den Knien ein
knicken laſſen Beim nächſten Sprung den die Bayern
an ihrer Stelle der Schlachtfront in ungezähmtem
Tatendrang alsbald gemacht hatten war der wackere
Amtsrichter wieder vor ſeinen wilden Stürmern ge
weſen

Und dann als die Sturmhörner wieder geſchrien
hatten war das eine der beiden Maſchinengewehre die
dem linken Flügelzug ihre wundervolle Feuerkraft bis
her geliehen hatten plötzlich liegen geblieben und er
Ernſt Arndt war hingeeilt Befehle gebend und ver
ſuchend das verſagende Gewehr doch noch mit vorzu
reißen

Fortſetzung folgt
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in allen Preislagen empfiehlt

Albin Bentze
Mitgl des Rabatt Spar Vereins

24 Schmeerstr 24

Auktion in Ovlau
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